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Kapitel 1

 
Weiß Cabrio langsam vorbeifahren schwarzen Autos. Am Steuer des weißen Autos saß eine

elegante Frau, Sie sah diskret auf die Männer, die in schwarzen Autos sitzen, in der Hoffnung, Ihr
Idol zu treffen. Die schwarz-weiße Lederjacke betonte Ihre Zweideutigkeit. Die schwarze und weiße
Tasche betonte die Jacke. Der weiße Teil der Jacke hat Ihren Pferdeschwanz vorteilhaft schattiert.
Der schwarze Teil der Jacke traf sich mit schwarzen Lederhosen.

Der Duft der Geister brach aus Ihrem Auto in die Benzin-Paare der Autobahn. In einem der
Staus neben dem weißen Auto stoppte ein Schwarzes Auto mit einem Jungen Mann am Steuer. Die
Blicke der beiden Jäger trafen sich und Sie erkannten, dass Sie sich in diesem Frühling fanden. Zwei
Autos fuhren weiter zusammen. Autos wie zusammengeklebt, stellte sich heraus, ein Katamaran-
Auto auf der Straße. Der junge Mann und das Mädchen waren an den Händen. Ein Auto war mit dem
rechten lenkrad und das zweite mit dem linken. Sie hielten Ihre Lenkräder und Sprachen gleichzeitig.

Der Mann hieß Apollo, er öffnete seine Frühlings-abenteuerjagd in einer kirschlederjacke und
schwarzen Lederhosen. Unglückliche Autos haben Sie von der Seite umgezogen. Trafen sich zwei
Jäger auf der Autobahn, und wo ist das Spiel? Zwei Autos sind zusammen auf einem Autoparkplatz
Gefahren, als ob Sie geklebt wurden. Agnessa und Apollo sind einander begegnet. Er war halb so
groß wie Sie, die Größe seines Rumpfes von Taille zu Kopf war so groß wie Sie, aber seine Beine
waren viel länger.

Sie setzten sich in  Ihre Cabriolets, aber Ihre Autos gingen nicht. Sie fuhren mit einer
Geschwindigkeit, und es ist sehr schwierig in  der geschäftigen Frühlingsstadt, als nach dem
Winterschlaf alle Autos herauskamen. Sie haben auf dem folgenden Parkplatz angehalten, wo zwei
Autos gleichzeitig kommen konnten, als ob es nicht zwei Autos, und das Cabriolet-Katamaran ist.

Apollo wusste bereits klar, dass er die Jagd auf eine Frau aus einem weißen Auto nicht
fortsetzen wollte, dachte aber, er wollte es. Ich kannte eine Sache und dachte eine andere. Agnessa
dachte, dass dieser junge Mann Ihr nicht passt, wusste aber fest, dass er passt. Sie kamen wieder
aus Ihren Maschinen heraus, da Sie wussten, dass Sie sich gegenseitig absolut Fit für das Wachstum
waren.

–  Was machen wir?  – fragte Apollo spielen einen Fingerring vor den Augen eines Jungen
Mädchens.

– Lassen Sie die Autos und fahren Sie mit dem Taxi, – ruhig antwortete Agnessa, zeigt eine
große Diamantbrosche auf dem Revers der Jacke.

– Gehen wir anders? – sagte Apollo, ohne das Auge von der Diamantbrosche zu brechen.
«Nach Ihren Häusern», antwortete das Mädchen plötzlich wütend, riechend die Jacke, um den

Charme der offenen Brust zu bedecken.
Apollo blies einen Finger mit einem Diamanten und lieferte ein Handy. Und hier ist das Spiel!

Sie änderten wieder die Meinung von einander und entschieden, dass es möglich ist, auf solche
glänzenden Steine weiter zu jagen. Apollo hat zwei Taxis gerufen. Aber zwei Taxi verfilzt… Fahrer
anderer Autos sind in völliger Verwirrung gekommen, und Apollo hat nervös gelacht. Fahrer anderer
Autos standen an vier Autos und wussten nicht, was zu tun ist. Apollo hat ein notfahrzeug verursacht,
aber zwei Autos sind angekommen und sind zusammengeklebt.

Agnessa aus dem Kofferraum Ihres Autos nahm die Schuhe in den Fersen, und noch mit der
Plattform auf der Sohle. Sein Wachstum hat sich deutlich erhöht. Sie gingen und lachten. Sie sah in der
Nähe des Diamanten, aber er war falsch. Er schaute auf die Brosche und dachte, es wäre Schmuck.

Aber das Wild war Ihnen nicht mehr wichtig! Die Sonne glänzte in  die Augen, und Ihr
Wachstum war gleich. Sie lächelten sich gegenseitig und steckten in einem Kuss zusammen. Haben
Sie lange gestanden, die mit einem langen Kuss verbunden sind? Überhaupt nicht. Die Autos standen
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auf dem Parkplatz gepaart, und niemand konnte Sie trennen und evakuieren. Niemand konnte die
Autos auf Ersatzteile zerlegen, weil derjenige, der zu Ihnen kam, sich geklebt und eingeschlafen hat.

Der schreckliche Anblick war in der Stadt. Die Behörden der Stadt haben beschlossen, ein
Dach über Autos zu machen und diesen unverständlichen Ort vor Menschen, Vögeln und Tieren zu
schützen.

Detective mousin sah unwissentlich aus dem Fenster: es gab Schnee auf der Straße. Der
Schnee flog und wirbelte. Die eleganten Schneeflocken, die in der Luft tanzen, klammerten ruhig
an langen Kiefernnadeln. Manchmal halten die Nadeln die Schneeflocken nicht, und Sie flogen,
wenn Sie von den Nadeln reißen, zum Boden. Der junge Mann sah aus dem Hausfenster neben dem
Juweliergeschäft. Durch die schneewindel war der Eingang zum laden sichtbar, den er unwissentlich
beobachtete. Die Leute kamen und gingen aus dem laden, ohne seine Aufmerksamkeit zu erregen.

Plötzlich spürte er einen Hauch von Aufmerksamkeit auf einen Jungen Mann in einem weißen
Pelzmantel mit einem roten langen Schal, der unter dem Kragen geknotet wurde. Die enden des
Schals spielten mit der Länge des Schaftes. Auf den Händen hatte Sie rote Handschuhe, und auf dem
Kopf-nimmt mit einem roten pompon. So ein helles Mädchen ließ ihn von Ort zu Ort steigen und
nach draußen gehen.

In  einem Ziegelturm, neben dem Kiefernwald gelegen, befindet sich das Geschäft «Silver
COPIT». Er ging in den laden. Das Licht der Leuchtstofflampen beleuchtete kleine glänzende Steine
auf Ringen und Ohrringen. Das Mädchen Stand am Schaufenster mit Goldenen Dekorationen. Es
wurde unaufhaltsam von transparenten Steinen in der Goldenen Dekoration angezogen. Sie bat den
Verkäufer, die Ohrringe mit Diamanten zu zeigen. Die kristallflächen funkelten auf Ihrer Handfläche
so nah und gespenstisch, dass Sie Sie an Ihrem Ohrläppchen anhielt und in den Spiegel schaute.

Die klaren Facetten, die in den Lichtstrahlen der Lampen schimmerten, verursachten Ihr ein
seltsames Gefühl, dass Sie weiß, wie Diamanten in dieser Welt zu finden sind. Es gab nie Diamanten
in Ihrem Haus. Aber als Sie in Büchern über Sie Las oder Filme mit einer Verfolgungsjagd sah, schien
Sie immer, dass Sie vor jedem Helden wusste Antwort auf die Frage: «wo finde ich Diamanten?«Sie
liebte Detektive mit Diamanten.

Das Mädchen dachte für eine Sekunde und brachte Ohrringe mit kleinen Diamanten an den
Verkäufer zurück. Sie hatte genug Geld für Nelken-Ohrringe mit Turmalin, die Sie an die Beeren
der Eberesche erinnerten.

Mousin hatte keinen Zweifel, dass das Mädchen rote Steine unter der Farbe des Schals und
Pompons kaufen würde. Bald sah er wieder eine charmante Kreation. Er hatte einen brennenden
Wunsch, Sie noch einmal näher kennenzulernen.

Leichter Schnee funkelte in den Strahlen der Straßenlaterne. Das Mädchen drehte sich auf
einem Bein zusammen mit den Schneeflocken, wie das Bein des Fadens in  Ihrem Ohr, als Sie
überprüfte, ob Sie an Ort und Stelle war. Ihr heller Pelzmantel in Schneeflocken verwandelte sich
in ein glitzerndes Wunder. Er machte einen Schritt zur Seite des Mädchens. Sie sah ihn überrascht
an. Er war in einem dunklen kurzen Mantel mit einem flauschigen karierten Schal am Hals.

«Hallo», sagte das Mädchen peinlich. -Ich habe Sie irgendwo gesehen! Ich glaube, ich
kenne Sie.

«Guten Abend», lächelte ein junger Mann. – Mein name ist Apollo. Wenn Sie mich gesehen
haben, ist es kein Zufall.

– Und mein name ist Agnessa! Und ich lade Sie zu Brötchen mit Tee ein. Brötchen sind ein
sehr unmodisches Gebäck, aber bei Mama sind Sie großartig!

–  Ich werde Ihre Einladung nicht aufgeben. Und Sie haben keine Angst, einen fremden
einzuladen?

«Ich habe das Gefühl, dass wir seit langem vertraut sind», sagte das Mädchen langsam.
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Sie gingen in den nächsten Eingang, kletterten auf den Stufen auf den Dritten Stock und hielten
vor der Tür, die mit Nelken mit großen hüten bedeckt war. Die Tür öffnete eine schlanke Frau
mittleren Alters mit einem kurzen Haarschnitt.

– Mama, das ist Apollo! – ich habe agness dem Jungen Mann vorgestellt.
– Schön dich kennenzulernen! – Ihre Mutter lächelte. – Agnessa, du bist zu tatians Freundin

gegangen, und du bist mit einem Jungen Mann gekommen. Wie heiBt?
– Ich bin aus dem Haus gegangen, ich bin unter den Schneeflocken zusammengekommen, und

Apollo hat in der Nähe von mir aufgehört. Mama, wir sitzen bei uns zu Hause und gehen nirgendwo
hin – - das Mädchen hat geantwortet, ganz über die Freundin vergessen. – Apollo, wir trinken Tee.

Sie setzten sich auf Stühle mit gebeugten Rückenlehnen, die um einen ovalen Tisch standen, der
mit einer Tischdecke mit gestickten Stiefmütterchen bedeckt war. Im Zimmer Stand ein Möbelset:
ein poliertes Sideboard mit kristallgeschirr, ein Kleiderschrank und ein TV auf dem Nachttisch.

Auf einem großen flachen Teller lag frische Brötchen mit Puderzucker bestreut. Agnessa
brauen frischen Tee in einem Kessel, aus dessen Auslauf hing ein Metallsieb. Starker Tee, den Sie
in weiße Tassen auf Untertassen gegossen hat. Warm und gemütlich wurde im Zimmer. Auf dem
Bildschirm schwarz-weiß-TV flackerte Skater.

Erst jetzt sah Agnessa Apollo an. Schwarze, Dicke Augenbrauen betonten große braune Augen.
Schwarz mit Kirschblüte welliges Haar wurde zurück gekämmt. Sie mochte immer solche Männer
Frisuren. Die gerade Nase sah schön über die großen Lippen, die durch Tee erwärmt wurden…

Apollo sah als Antwort auf das Lamm: dunkelbraunes Haar lag auf den Schultern, große graue
Augen Leuchten, Grübchen auf der Wange strahlte aus dem lächeln…

«Sie sind nicht wie jede andere», dachte Ihre Mutter zu dieser Zeit.
– Agnessa, wer ist bei uns? Wessen Kleidung hängt im Flur? – fragte der Mann in die Wohnung.
– Dad, triff Apollo.
Der Mann zog sich aus, wusch seine Hände, zog sich um und ging in den Raum.
– Hallo, Apollo! Ich bin Vater von Agnes.
– Guten Abend! Entschuldigen Sie mich für die abendliche Invasion», schüttelte Apollo seine

ausgestreckte Hand.
– Sehen Sie, Apollo, unser Lamm tut nicht weh.
«Ich werde nicht beleidigen – , antwortete er und zog seine Hand hinter dem nächsten Plüsch.
– Mutter, lass uns etwas ernstes machen als diese Brötchen. Und Apollo mit uns poest, und

Wodka halten wir nicht. Nicht nötig. Und Bier wird selten verwöhnt.
– Ich trinke auch nicht. Die Arbeit meiner Genauigkeit erfordert: ich bin ein Schleifer», sagte

der Gast.
– Es ist gut, dass du nicht trinkst. Gute Arbeiter trinken nie.
«Apollo, kommen Sie zu mir ins Zimmer», bot Agnessa an.
Sie gingen in das Zimmer des Mädchens. Die Tür hinter Ihnen ist geschlossen.
– Mutter, der Kerl ist gut! – rief der Vater von Agnes.
– Wirklich, Vater. Und ich mochte diesen Kerl. Agnes hat die Augen Leuchten. Ich habe das

Gefühl, dass Sie mit diesem Kerl eine lange Zeit eine Affäre hat.
Im Zimmer der Agnes Wallpaper und Vorhänge eilten in die Augen mit weißen und rosa Tönen.

Es war sauber, ordentlich, anständig. Apollo setzte sich in den Stuhl und legte seine Hände auf die
hölzernen Armlehnen. Neben ihm Stand ein ovaler Couchtisch aus poliertem Holz. Auf dem Tisch
lag eine Gestickte Serviette, eine kristallblumenvase Stand.

«Wissen Sie, Agnessa, Sie vermissen Diamanten in den Ohren», bemerkte der junge Mann.
– Apollo, machst du Witze? Warum brauche ich Diamanten? Ich und Turmalin sind genug! Ich

und diese Ohrringe kaufte kürzlich im Geschäft «Silber HUF». Ich habe den Verkäufer gebeten, mir
die Ohrringe mit Diamanten zu zeigen. Und unwissentlich legte Sie an den Ohrläppchen. Ich schaute
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in den Spiegel: die diamantflächen, die in den Lichtstrahlen der Lampen schimmerten, verursachten
mir ein seltsames Gefühl, als ob ich weiß, wie Diamanten in dieser Welt gefunden werden können.

– Agnessa, magst du Diamanten?! So ist es wunderbar! Ich mag Sie auch! – es ist erfreut,
dass Apollo Ihre Rede unterbrochen hat. – Und die Turmalins in den Ohren sind wie die Beeren
der Eberesche. Und ich Liebe den Glanz von Kristall und Diamanten. Ich Liebe, wenn die Gläser
funkeln – - verträumte Apollo.

– Ich mache Musik. Ich habe eine neue Platte mit Liedern und einen Plattenspieler mit Spalten.
Ich kenne fast alle Songs von Ihr.

– Singen Sie Lieder unter Platten? Ich habe den Sängern nie gesungen.
– Ich habe riesige Bücher mit Reproduktionen von Gemälden. Willst du es sehen?
– Sehe. Mit Ihnen kann ich und Reproduktionen von Gemälden sehen.
Junge Menschen begannen, ein großes Buch mit Reproduktionen von Gemälden zu drehen, die

Paläste, Wohnungen, Innenräume, Skulpturen darstellen.
– Agnessa, Sie werden nur Diamanten passen», wiederholte Apollo Verträumt. Er schaute auf

die bunten Paläste im Buch und auf die Ohrringe in den Ohren von Agnes. Turmalin in der Größe
eines kirschknochens schimmerte bei abendlicher Beleuchtung mit einem kirschton.

– Apollo, Turmalin ist sicherer, aber Diamanten sind großartig!
– Du verstehst mich schon. Ich gebe dir ein Diamant-Set, Agnessa.
– Sie werden auch sagen, – das Mädchen wurde zurückgezogen, das Buch mit Reproduktionen

der Vergangenheit geschlossen.
So Sprachen Sie, indem Sie «du» und «Du» verwirrten, und es war Ihnen gut.
– Ich muss nach Hause gehen. Ich war in Ihrer Nähe auf dem Fall, – ich bin vom Stuhl der

junge Mann aufgestiegen.
«Ich bringe Sie vor die Tür», sagte Agnessa, Sie wusste nicht, warum Sie einen fremden nach

Hause eingeladen hatte, aber Sie war sicher, dass Sie ihn schon einmal gesehen hatte.

Apollon näherte sich der Pilot des Hubschraubers und fragte ihn:
– Von welchem Moment an beginnt der Flug zu den Gipfeln der Berge?
–  Mit der Idee des Designers in  der Papierversion gespielt. Gemäß der

Konstruktionsdokumentation haben akribische Arbeiter einen hochgebirgshubschrauber gesammelt.
Jetzt ist der Hubschrauber vollständig bereit zu Fliegen. Piloten sind in eine neue Haut gekleidet, eine
neue Art von Kleidung für Piloten entwickelt, die die Bewegungen des Menschen nicht stören. Wir
haben zwei Wochen lang Ess-und Wasserreserven. Die Kommunikation wird überprüft.

– Tut mir Leid, was die Mitglieder des helikopterteams in den Schneebedeckten Bergen machen
wollen? Was ist der Zweck Ihres Fluges? – er fragte Apollo mit Ausdauer in der Stimme.

– Gerüchte gehen, dass es trockenes Eis auf dem Schneebedeckten Berg gibt, und wir werden
es Schmelzen.

– Sie sind von der Antwort auf meine Frage gegangen. Der Berg ist unbewohnt, ohne Komfort,
zum entspannen ist nicht geeignet.

– Ja, ich Stimme zu, auf der Erde ist jeder Ort besser als ein Schneeberg.
– Tut mir Leid, aber warum brauchen Sie diese Spitze?
– Warum? – nicht ertragen Pilot. – In den Bergen haben Diamanten gefunden.
– Ist es nicht einfacher, Diamanten auf dem Boden zu bekommen?
– So wird alles auf der Erde gefangen genommen, und in den Bergen wird alles sein!
– Vielleicht sind Sie wirklich bereit für den Flug, und es gibt einen Grund für den Flug. Und

Sie haben keine Angst vor der Fernstraße, schwierigen klimatischen Bedingungen?
– Nur die Konkurrenz! Bergdiamanten sind fester als die Erde.
– Wer macht Sie Diamanten so hoch in den Bergen zu bekommen?
– Ich will eine Frau Diamanten Holen!
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– Tut mir Leid wegen Neugier?
– Meine Lieblingsfrau ohne viel Kapital lässt sich nicht zu, und so in zwei Wochen, aber ich

werde mit Ihr sein!
– Danke für das Interview, – Apollo hat erzählt und hat mit großem Respekt einen neuen

berghubschrauber geworfen. Er wusste gut, dass der Pilot sich an die Letzte Frage erinnern würde,
nicht seine Frage nach dem Zweck des Fluges.

Ohne den Hubschrauber zu verlassen, rief Apollo seinen Freund Fedor an.
Fjodor grinste:
– Nehmen wir die Diamanten, wenn der Hubschrauber von den Bergen zurückkehrt. Sollen

wir selbst so hoch Fliegen? Apollo, du hast gut gearbeitet.
Der Hubschrauber erreichte die Gipfel der Schneebedeckten Berge, die Landung ging selten

erfolgreich. Das helikopterteam trat auf das Plateau, hier waren die Schritte alle leichter, aber das
atmen war ungewöhnlich. Die Ausrüstung der neuen Konstruktion hat nicht verhindert, sich in den
Bergen zu bewegen. Handschuhe an den Händen erlaubten, kleine Gegenstände in die Hände zu
nehmen. Der Hubschrauber hat die Geschwindigkeit der Eroberung der Spitze des Berges stark
erhöht.

Stürmer schrie fröhlich:
– Trockenes Eis! Es glänzt, und es scheint, dass der Schnee glänzt!
Als die Leute näher an die Eismasse kamen, fanden die Leute, dass Sie einige harte

Gegenstände glänzen. Sie nahm eine glänzende Steine, die sich von der Größe einer Kirsche, im Eis
gefangen war genug.

– Wie sind die Diamanten in die Eiswelle gekommen?! – der Pilot fragte.
«Das Eis war einmal Wasser, und die Diamanten wurden aus den Schalen der gesteinsrassen

gewaschen – , antwortete Stormtrooper.
Die Besatzungsmitglieder des berghubschraubers fanden Diamanten praktisch auf der

Oberfläche der Schneebedeckten Berge. Diamanten mussten aus dem Eis herausnehmen. Es war
wahrscheinlich der höchste Spritzer von Lava in den Fernen Jahren der Erde. Die Taschenlampe
mit einem außergewöhnlich hellen Strahl lag in der Hand des Piloten und glänzte Gehorsam dorthin,
wo er Leuchten ließ. Das Helikopter-Team hat keine Zeit zum ausruhen verloren und Diamanten
gesammelt. Am Fuße des Berges haben Sie noch nicht auf Vertreter des Eigentümers der Berge
gewartet.

Apollo hat in seinem Kopfhörer gehört, dass Diamanten gewonnen haben. Er legte den Flieger
während des Gesprächs in einen Hubschrauber Abhörgerät. Stark schlug Frost in der Natur, und er
bemerkte es nicht. Der Atem wurde von der Kälte abgefangen, er ging in den wind.

Und ohne andere Planeten zu besuchen, gibt es immer unerwartete Phänomene, wo Sie Leben.
Der Schnee knarrte an Apollo unter seinen Füßen und glänzte. Apollo ging und dachte, dass Juwelen
am besten außerhalb der Reichweite aufbewahrt werden.

«Eine Reise mit einem Lichtstrahl ist manchmal besser als eine Person», dachte Apollo,
schwärmte mit einer Taschenlampe hinter dem Fall des Piloten. Er beobachtete den Strahl der
Laterne und kam mit einem kleinen Märchen über ihn.

Strahl wortkarg. Der Lichtstrahl biegt sich nie, kann aber brechen, wenn er von einer Umgebung
zur anderen wechselt. Der stolze Lichtstrahl rutschte durch das gefrorene Wasser, er störte nicht mit
dem Wermut, er konnte in die Tiefe der wasserkälte Tauchen.

Der Schnee glänzte von der Kälte und bemerkte keinen wandernden Strahl auf dem Wasser.
Der Schnee war so funkelnd und stolz auf seine Bedeutung, sein undurchdringliches weiß, dass er
nicht mit dem Lichtstrahl sprechen konnte. Der Strahl war beleidigt und brannte im Schnee ein kleines
Loch.

Für Schnee war es ein Stich mit einer Nadel. Beide haben sich getrennt, unzufrieden mit
einander. Der Strahl verlor im Glanz des Schnees, er bemerkte einfach niemand.
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Dann beschloss ray, in das nutro-Lasersystem zu klettern, hier war seine macht so groß, dass
er Pfannkuchen verließ, als er durch das PRISMA ging. Solche Pfannkuchen bleiben von einem
flachen Stein, der über das Wasser fliegt. Dieser Strahl gefallen. Der Strahl erschien stolz in einem
der Prismen des Lasersystems, ging durch den Rubin.

Glücklicher Strahl ging nach Glück zu suchen. Als der Lichtstrahl auf die gewöhnliche
Straßenlaterne schaute, bemerkte er eine solche Anzahl von Strahlen, die sich dafür entschieden
hatten, nicht zu Ihnen zu kommen.

Der Strahl erkannte, dass er nachts sichtbarer ist als der Tag, und seine Bedeutung nimmt
stark zu, und der Tag des Lichts von der Sonne ist so viel, dass er, wie ein Sandkorn in der Wüste,
niemandem sichtbar ist. Der Strahl mochte seine Bedeutung in den dunklen Räumen, in denen er
sofort sichtbar ist, durchdrang er den Raum in Ihnen, wie ein Faden, obwohl Spielzeug auf ihn hängen,
und dann schneiden Sie mit einer Schere mit geschlossenen Augen.

Ja, ein wunderbarer Zustand ist, ein wichtiger Lichtstrahl im Dunkeln zu sein. Ein weiterer
Lichtstrahl bemerkte, dass er sich verdoppeln kann, wenn er von der Spiegel-oder Wasseroberfläche
reflektiert wird. Er spielte mit seiner Reflexion im Spiegel und wenn er gerade sah, verwandelte er
sich in einen Punkt, der ihn nicht arrangierte.

Und der Strahl setzte seine Reise im Raum Fort. Der Strahl fuhr mit dem Scheinwerfer des
Autos und beleuchtete die dunklen Straßen, so fuhr er zum Bahnhof. Neben dem Bahnhof gab es
große Züge, vor sich hatten Sie Lokomotiven mit starken Scheinwerfern, die die Dunkelheit der Nacht
durchbohren.

Der Strahl sah in den Himmel. Sterne, wie weit sind Sie, wie Sie sich Ihnen anschließen? Der
Strahl sprang-sprang an Ort und Stelle und nahm nicht die Sterne. Er glänzte mit einem feinen Faden
des Lichts, aber niemand bemerkte es.

Ich sah den Strahl auf die Fernen Lichter der Stadt und flog zu Ihnen, er wollte viel Licht, viel
Licht. Lassen Sie es Leuchten und andere Strahlen, aber der einzige Strahl in der Nacht Dunkelheit,
die er nicht mochte.

Ray wollte das Publikum. Er bemerkte, dass viele Strahlen mit Gläsern bedeckt sind und
traurig und nicht hell sind, aber sich ruhig fühlen. Der Strahl versteckte sich hinter dem getönten
Glas des Autos und glänzte im inneren des Salons, von ihm wurde nicht angezündet, es wurde nicht
bemerkt. «Ich Frage mich», dachte ray, „also kann ich mich verstecken, wenn ich es brauche.»
Plötzlich bemerkte er, dass das Auto, in dem Glas, das er sah, kam zum Theater. Das Theater bildete
kleine Menschenmengen und verschwanden sofort in den Räumlichkeiten. Der Strahl flog nach den
Menschen in den Auditorium. Das Licht in den riesigen lustern an der Decke ertrinken, der Saal
tauchte in eine halbe Stunde ein. Der Strahl wurde an Ort und Stelle zerschmettert, er fing an zu
berühren, was, sagen Sie, Sie glänzen.

Auf seinem Glück, auf der Bühne von verschiedenen Seiten stürzte die Ströme von hellen
Strahlen. Der einsame Strahl wurde unsichtbar. Die Zuschauer sahen, wo die Strahlen der
Scheinwerfer leuchteten. «Also Strahlen schlauer als Menschen, wenn Sie Gehorsam in die Richtung
des Lichts schauen», dachte der Strahl und flog aus dem Saal.

Auf der zentralen Straße hat eine große Anzahl von Autos das Licht der Scheinwerfer aufholen.
Ray beschloss, auf das höchste Haus zu klettern, um näher an den unverständlichen Sternen zu sein.
In einem riesigen dunklen Raum der Nacht lag die Stadt, beleuchtet von den Straßen und seltenen
Fenstern der Häuser.

Hinter der Stadt war die Dunkelheit gerinnen. Die Sterne Schienen näher zu sein. Der Strahl
sprang und blieb an Ort und Stelle. Der Schnee auf dem Dach des Hauses glänzte eifrig, er strebte
nicht nach Sternen, er glänzte, und das war ' S.

Der Strahl mit dem Schnee war vertraut und begann nicht mit ihm ein Gespräch darüber zu
führen, wer heller ist. Schneeflocken und ohne ihn viel, und lassen Sie Sie sich in der Dunkelheit der
Nacht mit einem Glanz der Lichter Leuchten. Der Strahl ging auf den Boden.
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Ein einsamer passant streckte seine Handfläche aus. Der Strahl weigerte sich nicht, die Arme
des Apollons zu ihm zu Strecken. Die Hand drückte die Taste der hellen Taschenlampe. Der Strahl
versteckte sich und schlief ein, er träumte von Edelsteinen und Diamanten, mit denen es so angenehm
ist zu spielen.

Der Strahl der Taschenlampe stieß auf die Kabine des Hubschraubers mit Menschen. Die
Dunkelheit der Nacht, die durch einen Hubschrauber und einen Lichtstrahl geschlitzt wurde, kam zum
Leben. Apollo trug eine Gasmaske, und als die Besatzungsmitglieder aus der Kabine kamen, umhüllte
er Sie mit einem verstreuten Gas. Die Leute werden noch gebraucht, aber jetzt waren Diamanten
für ihn wichtiger. Er nahm einen versiegelten Behälter aus den Händen des eingeschlafenen Piloten,
setzte sich in den eingegangenen Geländewagen und war so.

Die Leute des Eigentümers der Berge haben Mitglieder der helikopterbesatzung nur in einer
Stunde gefunden und waren überrascht, dass diejenigen, die schlafen, kaum aus dem Cockpit des
Hubschraubers herauskommen. Der Besitzer der Berge wusste, dass es sich um die Hände des agness-
Teams handelte, und es war fast sicher, dass diamantwalnüsse an der Spitze der Schneebedeckten
Berge nicht entdeckt wurden.

Agnessa und Apollo saßen in den Liegestühlen am wunderschönen Strand. Ein heißes Land,
das sich auf den südlichen Inseln befindet, lebte noch und atmete. Oder hat Sie beim atmen geholfen?
Die Inseln haben sich in den warmen Wellen des Ozeans ausgebreitet. Palmen winkten mit Ihren
Spitzen. Urlauber kamen auf den Inseln aus der ganzen Welt. Die Touristen des Heißen Landes haben
das ganze Jahr über unter den Sonnenstrahlen gebräunt.

Agnessa legte sich auf einen sauberen Sand unter dem azurblauen Himmel. Sie litt, dass einen
weiteren Tag zu verlieren, entworfen, um einen Diamanten Größe mit Walnuss zu finden. Die Figur
des Mädchens erwarb eine goldene Bräune, und Sie selbst wurde das Objekt der Lust eines schönen
Mannes namens Apollo. Sie entschied, dass Sie cool war und auf Inseln erschien, die vom fabelhaften
Ozean gewaschen wurden.

Apollo kaufte sich eine Perücke anstelle von Panama von der Sonne, damit er von anderen
Urlauber nicht erkannt wird.

Fjodor, nachdem er die bergdiamanten dem Besitzer der Berge gebracht hatte, kehrte nach
Hause zurück und fand keine Agnes. Ja, er hat die Damen seines Herzens nicht entdeckt!

– Oh, Scheiße! «er sagte in den Raum und fragte agnessas Mutter am Telefon:" Valentina
savelevna, wo ist Agnessa?

– Lamm in einem Heißen Land. Sie sah sich die übertragung über den letzten Helden und ging
auf die Inseln unter dem azurblauen Himmel.

– Danke. «Fjodor sagte, und über mich habe ich Hinzugefügt – »ich werde es auf den Inseln
einer Linie in einem Koffer arrangieren.

Ich dachte nicht lange, Fjodor kontaktierte seine Kanäle mit einem Heißen Land, sonnigen
Penaten des Planeten, und fand heraus, dass Agnessa eine Frau eines steilen Mannes wurde. Die
azurblaue Insel Ihrer Liebe befand sich im Zentrum der verenitsa der Inseln, die von Norden nach
Süden gingen. Die Inseln besaßen auf der einen Seite goldene Sandstrände, und auf der anderen Seite,
wie die städtischen Turbulenzen, waren Verschieden.

Fjodor hatte einen Gedanken: schütteln Sie Ihre Geliebte, so dass Sie ohne ihn auf sonnigen
Schaum fahren konnte. Er hat in Jungen Jahren Aufgaben in diesem Teil des Planeten durchgeführt,
und immer auf den Inseln hielt seine Tentakeln. Er beschloss, einen kleinen tsunami auf einer kleinen
Insel zu arrangieren.

Das U-Boot, das dem Besitzer der Berge gehört, befand sich in der Nähe der Küste der Insel,
aus seinem abgedichteten Fach regelmäßig Taucher mit einer kleinen Ladung segelten. Die Hauptlast
befindet sich gegenüber der Insel, wo Agnessa war.
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Die Arbeit ergriff so Taucher, dass Sie eine Welle auf allen Inseln machen wollten. Die Idee des
Eigentümers der Berge ergriff das ganze, und Taucher haben die Zustimmung, gefährliche Ladung
über die gesamte Länge der Insel zu platzieren.

Die Aufregung des geplanten Spaßes ergriff die U-Boot-Crew, die sich langsam entlang der
Inseln bewegte und die Arbeit der Taucher erleichtert. Alle installierten Unterwasser-Bomben waren
mit automatischer Steuerung.

Als die gesamte gefährliche Ladung entlang der Inseln gelegt wurde, verließen die
Besatzungsmitglieder des U-Bootes mit sauberem gewissen von der erledigten Aufgabe die Küste und
bewegten sich auf eine sichere Strecke. Es bleibt der Besitzer der Berge, um den Knopf zu drücken
und alle Bomben in Bewegung zu bringen.

Vor dem Start der explosiven Welle entschied sich Fjodor erneut, Agnes zu betrachten. Das
junge Mädchen lag auf dem Sand mit seinem Partner und hat sehr viel Spaß gemacht-es hat ihn
stark verärgert, er hat den Besitzer der Berge übertragen, die er gesehen hat. Agnessa, anstatt nach
Diamanten zu suchen, von denen das Leben des Herrn der Berge hing, lag am Strand!

Fedor saß auf einem U-Boot und drückte auf den Knopf der Fernbedienung Unterwasser-
Schlepp Sprengstoff. Das U-Boot ging scharf in  die tiefen des Ozeans, obwohl es so weit von
der Küste entfernt war, aber was zum Teufel scherzt nicht. Die erste Explosion ereignete sich
gegenüber der Insel, wo Agnessa ruhte. Dann ging die Kette von Explosionen auf Sprengstoff. Das
unterwasserreich wurde lebendig. Die Platte des steinernen Grades bewegte sich, es bildete sich eine
hundert Meilen lange Höhle, in der eine riesige Welle entstand. Diese Welle ging an die Küste seiner
gesamten zwanzig Meter hohen.

Was ist passiert?
Es ist nur Wasser, Welle. Es gibt keine Schuldigen. Die Schuld auf dem Planeten, es gab

eine Verschiebung der unterwasserplatten. Aber wer wusste, dass der tsunami so qualitativ wird!
Hundertfünfzigtausend Leben und ein Mädchen sind in den Wellen des warmen und netten Ozeans
verschwunden. Und?

Der gespenstische Apollo sah aus wie eine Gefahr, ein paar Minuten vor der Welle brachte er
auf dem Jeep agnesu zum Flughafen. Und um ehrlich zu sein, wurde er vor der Gefahr gewarnt, um
agnesas zu retten, von dem das unsterbliche Leben des Herrn der Berge abhängig war.
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Kapitel 2

 
Die Reisenden sind von einem Schiff zum bevorstehenden Ball nach Hause zurückgekehrt. Der

Besitzer der Berge beschlossen, dass die bergdiamanten Zeit, um die Breite öffentlichkeit auf dem
Ball zu präsentieren. Er dachte, in einem diamantkleid sollte das Lamm selbst auf den Ball kommen.

Die Idee des Eigentümers der Berge hat Fedor ausgeführt, er hat agnesse erzählt:
–  Lamm, du musst ein Kleid Nähen, auf dem Diamanten befestigt werden, sehr große

Diamanten. Der Stoff sollte schön sein, aber an den stellen der Nähte sollte er frei reißen, die Fäden
sollten sehr Dünn sein.

– Warum so Feinheit in den Nähten?
– Für Sicherheit. Der Preis Ihres Kleides wird Fabelhaft groß sein, es kann notwendig sein, es

schnell zu entfernen.
– Ich habe Angst vor diesem Kleid!
– Und das ist nicht alles, du wirst in das beste tanzteam gehen und lernen, in ein Kleid zu gehen,

so dass es nicht sichtbar ist, wie du dich bewegst! Das Kleid wird dir unsere Näherin Nähen, wir
brauchen keine zusätzlichen Leute, um das Kleid zu machen.

Die weiß-Goldenen Türen des Bankettsaals wurden geöffnet. In  der Türöffnung wurden
zahlreiche Funken blendend gesät. Agnessa reibungslos, fast unsichtbar machte einen Schritt in die
Halle. Die unkonventionelle Königin glänzte mit tausenden Diamanten, die auf dem Kleid verstreut
waren. Diamantschleife mehr anzeigen er blieb in der Tür, und Sie ging bereits in die Halle. Der
Gang der Tänzerin aus dem berühmten Ensemble, in dem Sie nur wenige Tage verging, schmückte
Sie mit einem stor.

«Göttliches Lamm», ertönte ein flüstern im Saal.
Goldenes Haar von seidenstapel umgeben ein schönes und intelligentes Gesicht.
– Oh, Oh! – unfreiwillige Ausrufe des Publikums wurde ertönt.
– Liebling, du bist süß! – rief der Meister der Berge und fuhr Fort: – Liebe Herren, vor Ihnen

ist die Neuheit, Diamanten aus den Schneebedeckten Bergen!
–  Toll!  – Ihre Freundin Tatiana rief aus, Sie hatte einen Schal über die Schulter, der mit

Diamanten bedeckt war.
Sie sah wunderbar aus, aber vor dem hintergrund der Agnes ist etwas blass. Sie wurde

eingeladen, bergdiamanten in neonlichtstrahlen zu betrachten.
Der Tisch traf die eingeladenen Gerichte. Alles auf dem Tisch war glänzend und weiß: ein

Tafelservice, undurchsichtige Gläser mit Pailletten, weißer Fisch, Weißwein in Flaschen mit silbernen
Aufklebern, Snacks, Eis, Kuchen – alles sah aus wie die schneebedeckten Spitzen der Berge.

– Schatz, alles ist einfach, alles ist für dich, Agnessa! – der Herr der Berge hat erzählt.
Auf der schneeweißen Szene erschien der Sänger in weißer glänzender Kleidung.
«Der Fürst Serebryany», erklärte Fjodor.
Hinter dem Rücken des Sängers Stand ein kleiner Sänger, der zwei Schritte von ihm entfernt

war und versuchte, zu singen.
«Lass Sie schweigen», fragte Agnessa.
Der Sänger wurde sofort unter den Ellbogen von der Szene entfernt. Mehr Konzert

Nahrungsaufnahme nicht gestört. Der Sänger hat fast jedes Lied die Worte «agness» und «der Meister
der Berge» unter dem Applaus der langweiligen Esser eingefügt.

Fjodor in einem schwarzen Anzug, mit einem Diamanten auf einer Krawatte, sprang zu Agnese
und bot Ihr an, unter dem singen des Sängers zu tanzen. Sie näherten sich der Szene und fingen
unwissentlich den Fürsten des Silbernen an. Fjodor ist überraschend gut neben der Königin des Balls
entgangen.
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Weiße Girlanden, weiße Bälle, weiße Bäume funkelten, aber noch mehr blindten das Lamm-
Kleid der unberührten Schönheit.

Der Meister der Berge mit einer riesigen Kette am Hals, auf dem die Plaque mit einem großen
schwarzen Diamanten hing, saß wichtig und war mit allem zufrieden, was passiert ist.

Er schaffte es, Diamanten aus den Bergen zu präsentieren. Er kümmerte sich überhaupt nicht
darum, dass die Piloten des Hubschraubers mit nichts geblieben waren. Es ist wichtig, dass Agnessa
Diamanten glänzt. In der Minute des Triumphs hatte der Besitzer der Berge den Wunsch, eine Frau
zu lieben, er erwartete bereits die Nacht der Liebe mit der Königin des Balls. Er fand eine erotische
Finsternis. Der Preis der Nacht ist Diamant-placer.

Wenn die letzten Könige Ballerina liebten, dann entschied der Meister der Berge, dass die
Tänzerin irgendwo in der Nähe ist, aber Sie ist schöner Ballerina und Ihre Größe ist schlank, aber
nicht klein, nicht Dünn. Liebe diktierte von einem Mann. Er beschloss, zu lieben oder nicht, und die
Ablehnungen nicht wahrgenommen, er war unendlich, was eine Frau will.

Agnessa war nicht daran gewöhnt, in der Unterwerfung zu Leben, aber jetzt hatte Sie keinen
anderen Ausweg, und in letzter Zeit war Sie immer unter Schutz. Und dieses Kleid in den Diamanten
wurde Ihr befohlen, auf sich zu setzen.

Sie hatte Angst vor Diamanten! Sie liebte die Kleider, Sie brachte Sie nach Hause, und
Schneiderinnen kamen nach Hause. Alle Dienstleistungen von Masseurinnen für Sie wurden zu Hause
organisiert. Sie stimmte nicht zu, einen Ball in ein diamantkleid zu fahren. Aber wer hört auf Sie!
Der Herr der Berge hat gesagt, dass es so notwendig ist! Ich muss es tun.

Hinter den Wänden des glitzernden weißen Feiertags Stand eine Menge Leute in  dunkler
Kleidung.

– Wir werden die Leute nicht in der Halle angreifen! Lass Sie nach draußen gehen! Wir werden
alle gehen und werden beobachten – - der Flieger des Hubschraubers hat erzählt.

– Wir bringen Lamm in ein diamantkleid, wir brauchen den Rest nicht. Der Schal muss von
Lisa abgerissen werden, aber Sie wird nicht berührt! – rief der Steuermann des Hubschraubers.

Das Abendessen endete mit dem singen des Fürsten Silbern. Die Wache Stand in zwei Reihen
auf. Um die improvisierte Ordnung der Wachen zu umgehen, ging Agnessa zu einem riesigen Auto.
Und in diesem Moment gab es einen Haken. Wie sich aus der Erde eine Menge seltsamer Menschen
gebildet hat, dass niemand etwas verstanden hat.

In das Auto des Dorfes Tatjana, tragen eine blonde Perücke. Unter dem Pelzmantel von Sable
hatte Sie keine Diamanten, und der Schal wurde bereits von den Wachen entfernt, aber es wurde
nicht sofort bemerkt.

Agness, wie eine Waffe, hat jemand durch die Menge gegangen und hat in  einen
hochgebirgshubschrauber gepflanzt. Nur Ihr Kleid fuhr Fort, in den Augen der Anwesenden Brillanz
zu funkeln, die niemand schon gesehen hat. Das diamantkleid von Agnessa das Team des Hochgebirgs
Helikopters gab dem Besitzer der Berge, als er sehr erfreut war. Agness ohne ein diamantkleid wurde
nach Hause gebracht.

Agnessa fing an, sich von Ihrer Freundin Tatiana zu entfernen. Sie haben sich in letzter Zeit
voneinander entfernt. Kostete Tatjana anrufen, wie Agnes antwortete:

– Tatyana, Apollo hat mich zu einer Ausstellung von Gemälden eingeladen, die auf der Krim-
Welle gelegen sind. Wir haben mit ihm die Bildergalerie umgangen. Wir waren nicht faul und
besuchten die Diamond Foundation des Landes. Er und ich gingen zusammen ins Operettentheater.
Wir gingen in das alte Dramatheater, das hinter dem Großen Theater ist. Wir haben sogar zum
Konzert des Ensembles «Berezka» den Kremlpalast der Kongresse getroffen. Du bist nicht beleidigt,
aber ich habe keine Zeit! Komm besser zu unserer Hochzeit!

Nach der Hochzeit erzählte Agnessa Tatiana von Ihrer ersten Liebe:
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– Nachtmagie verpfändet uns. Der Nervenkitzel, sich gegenseitig zu berühren, ist es Wert, die
Schwierigkeiten der ersten Tage des gemeinsamen Lebens zu ertragen. Wir mögen spielende und
einfache Berührungen. Leichte Küsse machen uns zittern. Wünsche wachsen schnell. Das Gefühl der
Realität ist verloren. Die Kontrolle über Ereignisse verschwindet. Die Bewegungen werden gepaart.

– Das Gefühl der Vorsicht hast du ganz vergessen, – ich habe in den Telefonhörer tatyana
verloren.

– Wer erinnert sich an ihn in einer solchen Minute? Vorsicht ist vor der Berührung eines Mannes
zu beachten.

Tatiana hörte der Agnese intensiv zu und wollte wirklich an Ihren Platz kommen. Ihre Seele
kratzte Elementare Eifersucht. Und Sie fand die Gelegenheit, agness und Apollo zu trennen! Sie bat
Ihren Vater:

–  Dad, kannst du den Fall so arrangieren, dass Apollo, agnessas Ehemann, dich zu einem
dringenden Dienst bringt?

– Tochter, warum willst du das?
«Das war», antwortete die Tochter unbestimmt.
Apollo wurde nach dem Abschluss des Instituts in die Armee berufen. Ein halbes Jahr Studium,

und er ist ein Grenzsoldat. Die Grenze ist immer eine aktive Armee. Er musste auf den Bergen
klettern. Es hat oft die Fähigkeit geholfen, sich auf jedes Gelände zu konzentrieren. Hinter seinem
Rücken hing ständig ein feuerfeuer. Auf den Bergen musste man sich oft bewegen, mit beiden Händen
und Füßen. Das Klima ist Berg, die Luft ist Ozon, und so, dass der Kopf sich dreht.

Der Grenzposten war hoch über dem Meeresspiegel. In der Nähe von Apollo war ständig ein
bestimmter Denis. Die Jungs sind normal, und zwei haben immer mehr Spaß zu tragen.

Es ist unmöglich zu sagen, dass es an diesen stellen viele übertreter gibt, aber Liebhaber von
Bergsteigen hat das Schicksal Ihnen gesandt. Schickte das Schicksal an die Grenzwächter ein nettes
Mädchen, nach den städtischen Standards einfach, und nach den lokalen Standards, die es notwendig
ist! Apollo lernte sofort in einem Mädchen tatyana.

Er sagte Denis:
– Denis, ich gehe ins ländliche Kino. Heute zeigt der alte Film. Und ich habe Luft in den

Kleidern aufgeblasen.
Aber er ist nicht Weg.
Denis und Apollo näherten sich Tatjana. Und Ihre Augen liefen: zwei identische gut aussehende.

Die Jungs hatten Spaß, begannen mit Ihr zu reden. Und es scheint in der gleichen Sprache zu sprechen,
und alles ist irgendwie seltsam für Sie. Und so mochte Sie, dass Sie eins nach dem anderen mit Ihr
gehen wollte.

Noch es gesagt:
– Leute, ich werde zu Hause schimpfen, wenn Sie in der Gesellschaft von grenzwächtern sehen

werden. Mein Vater dient diesem Grenzposten.
Der Dämon hat sich in die Jungs eingebettet. Sie haben den Kopf wegen Tatiana verloren.

Entlassung ist schnell gegangen. Die Jungs mit dem Mädchen verschwanden, dass, wenn Sie am
nächsten Wochenende freigelassen werden, Sie auf jeden Fall nach Ihr kommen werden. Sie stimmte
zu. Sie wird nicht zwei Soldaten sagen, Nein!

Der Dienst an grenzwächtern hat mehr Spaß gemacht. Sie gehen auf den Bergen und träumen
davon, sich mit Tatiana zu treffen. Sie würde jetzt Grenzgänger festzunehmen. Zwischen den
grenzwächtern ging die Feindschaft, Sie begannen miteinander zu streiten. Apollo dachte, es war so
schnell tatyana Streite.

Mit einer Waffe ist es schwierig, auf den Bergen zu klettern, aber es ist notwendig. Die Füße
der Soldaten strömten mit starken Muskeln, und Sie selbst wurden stärker. Er bemerkte Apollo
in einem Fernglas, als ob jemand auf dem Berg kriecht: ein Tier oder eine Person, wird es nicht sofort
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verstehen. Bald stieg der dunkle Fleck auf die Beine. Es ist sichtbar geworden, dass die Person durch
die Grenze von dieser Seite zu diesem geht.

Apollo warnte Denis vor einem grenzübertreter. Beide warteten. Interessanterweise hat der
Täter Sie auch bemerkt. Ein weißes Kopftuch über dem Kopf winkte. Die Jungs Schießen auf die
weiße Flagge hatte keine Rechte. Sie gingen zum übertreter, beobachten die Hände mit einem weißen
Taschentuch, plötzlich täuschen und Schießen Sie. Sie näherten sich sanft zueinander.

Der Kerl war seltsam, in seinen Händen hatte er nichts, nur ein weißes Taschentuch, und alles
sagte:

– Tatjana, Tatjana… – und ich habe gezeigt, dass er zu Tatiana geht.
Grenzwächter haben verstanden, dass dieser Kerl und tatyana durch die Grenze gesprochen

haben, und Sie von der kindheit kennen sich. Tatyana hat kürzlich aufgehört, an der Grenze zu
erscheinen, hier ist der Kerl von dieser Seite der Grenze und ist zu grenzwächtern gegangen, um
herauszufinden, was mit dem Mädchen passiert ist. Die Jungs haben verstanden, und dass der Vater
das Mädchen nicht auf die Straße freigibt.

«Oh, worauf es ankommt», dachte Apollo mit Tosca, dessen Dienst zu Ende ging, und laut
sagte er:

– Tatiana ist in Ordnung. Wir müssen Sie als Grenzgänger Außenposten bringen.
– Ich verstehe Sie, aber ich werde nach Hause suchen, – der Kerl hat mit einem großen Akzent

getauscht.
Die Jungs wollten auch Tatiana sehen, aber für diesen übertreter musste man nach der

Ernennung fahren. Der Kerl gab auf: Ihre beiden und Sie sind bewaffnet. Übergeben Sie die
Grenzwächter des Kerls, wohin es folgt.

Und der Kommandeur der Außenposten sagte Sie:
– Der Häftling ist mir gut bekannt: es ist ein lokales Pendel. Wir nennen ihn Mach. Er geht

immer an der Grenze von dieser Seite. Ich weiß nicht, was ich mit ihm machen soll. Ich weiß, dass
er meine Tochter tatyana liebt. Habt Ihr Euch noch nicht in meine Tochter verliebt? Es ist besser
nicht notwendig, – und der Kommandant des Zwanges hat fortgesetzt zu sprechen: – bringen Sie es
dorthin, wo Sie genommen haben. Wir haben das Pendel zum letzten mal gewarnt.

Mach bat die Grenzwächter, ihn nach tatyana zu bringen. Er wollte Sie wirklich betrachten,
Ihr zwei Worte sagen und dann ganz gehen. Die Jungs wollten Sie selbst sehen. Sie gingen zu einem
blauäugigen Mädchen mit blonden Haaren zu den Knien.

Das Mädchen ist als Ampel an der Kreuzung in  der Stadt ausgestellt. Tatyana, alle Jungs
zusammen gesehen, wusste nicht, was zu tun ist: sich zu freuen oder nicht.

– Mach, sei ein Mann, Hör auf zu riskieren! Du kannst dich zufällig töten. Nicht jeder wird
mit dir fertig werden! Oder bleib ganz auf dieser Seite der Grenze.

– Tatiana, willst du mich heiraten? – ich habe mich gefragt, wie es aussieht, als wäre Es nicht
das erste mal.

–  Oh, Mach! Ich will nicht die zehnte Frau in  deinem Harem sein  – - Sie ist von ihm
weggeworfen.

Und Glück war so möglich. Nach diesem Fall hat Apollo wieder Aufmerksamkeit auf tatyana
geschenkt. Und Sie hat es bemerkt. Ihm fehlte Agnes! Und dann, neben ihm, gab es Ihre Freundin,
in die sich alles verliebte, und er war noch nie rot.

Tatjana und Apollo trafen sich zufällig in den Bergen. Im Kopf von tatyana Klang agnessas
Worte, dass Apollo ein guter Liebhaber auch für seine eigene Frau war.

Neid erforderte Umsetzung!
Auf einer kleinen Ebenen Fläche, die zwischen den Felsen gelegen ist, standen ein Mädchen

und ein junger Mann in einer soldatenform. Sie Sprachen. Ihre Augen Leuchten. Lippen glühten.
Junge Organismen forderten eine Vereinigung.
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Er berührte Ihr Haar. Sie nahm seine Hand. Er küsste seine Haare. Sie berührte die Lippen
seiner Hand, dann das Gesicht. Er umarmte Sie leicht. Sie kuschelte sich mit seinem ganzen Körper.
Die Krämpfe gingen durch Ihren Körper. Sie legten beide zwischen den Steinen auf das gras. Ihre
Hände drangen unter die Kleidung des anderen.

Apollo schrieb einen Brief an agness, dass er nicht nach Hause kommen wird, da er einen
dringenden Fall in einer anderen Stadt hat. Agnes hat eine Welle der leere aus solchen Nachrichten
in der Seele geboren. Und Ihre Mutter summte mit allen bekannten Ohren von einem zyat, der nicht
zu Ihrer Tochter aus der Armee zurückgekehrt war. Er kam nicht wirklich zurück, sondern fuhr zur
Diamantfabrik.

In der Fabrik zu dieser Zeit kam eine Bestellung für hundert Orden. Die macht des Landes
beschloss, die Entdeckungen in der Wissenschaft mit diamantorden zu markieren. Die Fabrik hat eine
Reihe von hochwertigen Diamanten erhalten. Diese Fabrik, wie die Hauptbank des Landes, wurde
in den Medien nicht erwähnt. In der Werkstatt gingen die Arbeiter durch und gingen in einer Hand
aus. Die neue diamantenpartie war so gut, dass jeder, der mit Ihnen gearbeitet hat, einen seltsamen
Wunsch hatte, sich persönlich für Fortschritte in Wissenschaft und Technik zu belohnen.

Die Köpfe des verrückten haben darüber nachgedacht, wie man Feste Steine von der Fabrik
ertragen würde, und unter sich Kameraden-die Arbeiter des Herrn haben sich nicht geeinigt. Jeder
dachte: «ich nehme einen Diamanten, niemand wird es sofort bemerken.» Aber Humor war, dass
zwanzig Menschen sofort so gedacht haben. Es ist klar, dass die Diamanten bewacht und nacheinander
ausgegeben wurden. Ein Diamant verarbeitet, übergeben und nehmen die andere.

Und dennoch gab es eine gewisse Unverantwortlichkeit gegenüber der diamantenwährung-
nicht alle und nicht sofort wurde alles fixiert. Zu dieser Zeit gab es keine überwachungskameras bei
jedem Schritt. Die Leute haben einfach an jeder Facette gearbeitet. Diamanten sind hart gefangen.
Das Werkzeug musste geändert werden, wenn es unwohl war. Die übliche Produktionssituation.
Die Leute haben Diamanten in  den Ohren, an unbescheiden stellen, im Mund, in  den Haaren
genommen. Manchmal wurden Sie elementar gefangen. Für besonders große Plünderungen drohte
die Todesstrafe, aber es hat wenig verzweifelte Köpfe gestoppt.

Apollo war schon als Kind mit Kirsch-Knochen in das Nasenloch gesteckt, als die Häuser
kirschwein machten. Eltern haben Angst, haben ihn zum Arzt gebracht. Der Knochen wurde
herausgezogen, aber bald im Nasenloch gab es ein neues Thema. Apollo hatte eine anständige Nase
und ein verzweifeltes charakterlager. In den Wissenschaften glänzte er nicht, aber die Schrulligkeit
des Geistes auf nicht-Standard-Lösungen hatte er.

Traditionell wurden die Diamanten, die aus der pflanze gezogen wurden, in den einfachsten
Plastilin versteckt und mit Hilfe von Plastilin an jedem Ort für die vorübergehende Lagerung fixiert.
Alles wurde im Werk durchdacht: und wie man bewacht, und wie man wegnimmt. Diejenigen, die
gestohlene Diamanten verkauften, standen früher oder später in die Augen der zuständigen Behörden,
wofür Sie einen Schuss oder ein Gitter erhielten.

Deshalb hat die Fabrik ständig nur ehrliche Leute ohne schlechte Gewohnheiten gearbeitet.
Apollo ist ein heller Mann, der eine gerade und schöne Nase hat, würde sofort unter die überwachung
des Schutzes fallen, und sein Leben wäre kurz. In  der Fabrik, nachdem eine neue charge von
Diamanten für Aufträge kam, waren die Razzien hinter den Razzien und konnten immer noch nicht
finden, die Diamanten aus der Fabrik gebracht. Ein Teil der Diamanten verschwunden ohne Spur. Die
größten Steine blieben an Ort und Stelle, fanden keine Diamanten in der Größe eines kirschknochens.

Apollo kam direkt nach der Armee in  die Fabrik und lernte auf dem Schleifer der
diamantflächen. In  der Armee befreundet er sich mit Denis, sein Vater arbeitete einst in  einer
Diamantfabrik. Anderthalb Jahre des Dienstes an der Grenze haben Kerle geschlagen. Apollo hat
alles, was die Diamanten betrifft, von einem Kumpel geführt. Noch bevor er in die Fabrik kam,
wusste er von all dem Verbrechen, dass er die Produktion von Diamanten umgeben war. Er entschied
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sofort, dass es gut funktionieren würde und Diamanten stehlen würde nicht. Aber er trainierte ständig
die Nasenlöcher zu Hause, um kirschkernen zu tragen.

Diamanten Glätte nicht anders. Sie würden ihm die ganze Nase wehtun. Daher steckte Apollo
in die Nasenlöcher plastilinkugeln. Der Ball wurde auf einem dünnen festen Faden befestigt, der
Faden wurde im Nasenloch mit einem speziellen Kleber an den Haaren befestigt, und der Ball selbst
ging tief genug in das Nasenloch, so dass es von außen nicht sichtbar war. Training und Training
von Tag zu Tag, um unnötige Reflexe beim einatmen und ausatmen mit Fremdkörpern in der Nase
zu vermeiden.

Apollo hat in seiner frühen kindheit versehentlich eine Glasplatte auf der Lampe zerschlagen.
Die Lampe-das nachtlicht beinhaltete ihm im Zimmer die Eltern, damit er Sie nachts nicht störte.
Der gebrochene plafon wurde mit Kleber geklebt, und der kleine junge bemerkte, dass das Licht
durch den Raum von der plafon alarmierender wurde.

Nach der Armee behandelte er zu Hause normales Glas wie echte Diamanten. Aus den
Glasdiamanten machte sich Apollo ein nachtlicht. Es hat das Spiel des Lichts durch den Raum
amüsiert. Er hatte einen Traum: eine diamantlampe zu machen. Saß darin Ader Juwelier. Und er
begann mit der Umsetzung des plans. Die Diamanten, die er von der Fabrik im Nasenloch genommen
hat, haben Sie von den Eingeweiden der Nase nach Hause gebracht und hat niemandem etwas erzählt.
Und klebte Diamond Lampe. Ordens gemacht. Mehrere Diamanten verschwunden spurlos.

Apollo erinnerte sich, wie er seine Frau traf und gab Ihr ein Versprechen, dass Sie Diamanten
geben würde. Er brachte die Lamm-diamantlampe zur Show mit, indem er sagte, dass er die
Lampe aus Glas gemacht habe. Sie spürte den Brillanten Glanz körperlich und konnte vom Glas
unterscheiden. Sie atmete auf diamantflächen und Dampf verdampfte sofort von Ihrer Oberfläche.

Die Nacht der gegenseitigen Liebe-und Apollo ging in die Diamantstadt und gab agnesse ein
Diamant-Set: Ohrringe und Ring. Die Größe aller drei Diamanten waren mit kirschknochen. Bald
über das von agnesse gemachte Geschenk hat Apollo sehr bereut. Er hatte das Gefühl, dass er keine
Diamanten schenkte. Aber er wollte wirklich das alte Versprechen erfüllen.

Agnessa legte einen Ring und Ohrringe mit Diamanten in eine goldene strohkiste. Sie lebten
mit Ihrem Mann in verschiedenen Städten: Sie ist in der Hauptstadt, und er ist in der Diamantstadt.
Sie erzählte den Freunden bei der Arbeit über Ihre Diamanten. Frauen erzählten Ihren Männern und
bekannten.

Es ist keine Woche her, als die strohkiste mit Diamanten verschwunden ist. Agnessa hat den
gesamten Inhalt des Schrankes überprüft und eine alte Zeitung mit Ihrem Porträt entdeckt, auf dem
Sie die Lippen des gefrorenen Zweigs der Eberesche berührt. Neben dem zeitungsporträt lag die
Ohrringe mit Turmalin und der alten Apollo-Kamera.

–  Tatiana, ich habe Diamanten verloren! Apollo hat Sie mir geschenkt, und Sie sind
verschwunden – - hat Agnessa der Freundin am Telefon erzählt.

– Agnessa, ich wusste nicht mal, dass du Sie hattest! Wenden Sie sich an einen privaten detektiv,
es ist in der Nähe des juweliergeschäfts «Silver HUF». Sie werden deine Diamanten finden. Für das
Geld, natürlich, – tatyana hat geantwortet.

Agnessa zog sich schnell an und ging zur Agentur. Detective mousin sah großartig aus: Blond,
mittelhoch, mittelschwer Fettheit, jung und perky. Er sagte, er würde helfen, fehlenden Schmuck
gegen eine Gebühr zu finden.

Das ist das große Privileg des privaten Detektivs! Noch hat der große Sherlock Holmes umsonst
nicht gearbeitet und die Zahlung für seine Arbeit genommen. Nicht nur ein Diamant oder eine
schwarze Perle, die er in seinem Safe versteckt, nur weil er Sie gefunden hat! Die Tatsache, dass
Holmes Ihren Meister zurückgebracht hat, wurde in den Büchern nicht erwähnt.

Agnesse war schade für Diamanten. Sie haben noch nicht geschafft, Sie zu tragen, und Sie
sind bereits verschwunden! Traurigkeit vor Zahnschmerzen hat alle Ihre Kreatur bedeckt. Was Sie
erzählen detektiv? Und es gibt nichts zu sagen. Die Diamanten Lagen in einer Schmuckschatulle,
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die zusammen mit der Parfümerie im Schrank war. Weswegen? In diesem Schrank fünf mal pro
Woche sah Agnessa unbedingt, und zwei Wochenenden nicht, weil Sie nicht gemalt! Hier ist das
Wochenende, wenn Sie ich ging Einkaufen, jemand hat Sie aufgespürt. Ornamente hatten Ihren Preis,
aber Ihr Mann wollte es nicht geben.

Musin, stahlaugen auf Metalltüren in  der Wohnung von Agnessa betrachtend, ist zu dem
Schluss gekommen, dass Professionell gearbeitet hat. Alles war sauber und an Ort und Stelle. Er bat
darum, die Schlüssel zu zeigen. Ein Schlüssel Fälschung nicht unterliegt.

– Agnessa, wer ist in letzter Zeit zu Ihnen gekommen? Haben Sie etwas verdächtiges bemerkt?
Wer von Deinen Freunden könnte Sie nehmen? – Musin fragte.

– Mover brachte weiche Möbel. Ein loader ging aus der Wohnung. Der zweite Lader mit dem
rasierten Kopf ist nirgends abgereist, bis er Möbel an Ort und Stelle installiert hat.

– Agnessa, sind Sie aus dem Zimmer? Sind die Mover aus Ihrem Blickfeld verschwunden?
– Ja, ich öffnete die Türen zum ersten Lastwagen, als er zurückkam.
– Was hat der zweite Lader im Zimmer gemacht?
– Er wich zu, als ich aus dem Schrank kam und seine Hand in die Tasche steckte.
– Der Lastwagen kann in einem Möbelladen gefunden werden, – Musin hat erzählt, an der Tür

annähernd.
– Gehen Sie schon? – nervös fragte Agnessa. – Also finden Sie keine Diamanten?
–  Ich habe versprochen, die Assistentin Zoe für eine Sache zu nehmen, ich muss dafür

kommen, – Musin hat ausweichend geantwortet.
Detective Musin schaute in den Möbelladen. Er fragte nach den Lastern, die Lamm-Möbel

mitgebracht hatten. Die Mover waren auf der Abfahrt. Der Möbelhändler antwortete, dass ein
Skinhead-Mann namens Georges im laden arbeitet, sein Schicksal mit einem überfall von Sünden.
Er ist ein starker Mann, funktioniert gut, also wird er gehalten. Er wiederum versprach nicht frech.

Die Agnese in der Seele bildete eine leere. Diamanten waren für Sie ein taschendenkmal für
Ihren Mann. Sie lebte wenig mit ihm. Immer mehr auseinander lebten. Die verwandten Ihres Mannes
wusste Sie praktisch nicht. Man kann nicht sagen, dass die Jahre der Einsamkeit immer gnädig die
Frau beeinflussen.

Der weibliche Körper der Agnes arbeitete weiter und forderte körperliche Liebe. Manchmal
drehte Sie es so, dass zumindest ein Mann auf die Wand klettern musste, bis zu diesem Grad war
Ihr Körper erforderlich. Sie überarbeitete die Zeitungen, in Ihnen bot Frauen Dienstleistungen an.
Männer wurden Frauen nicht angeboten. Einmal am Abend im Fernsehen wurde ein Interview mit
einem erzürnten Journalisten mit einer älteren Frau gezeigt. Die Frage des Journalisten Klang so:

– Sagen Sie mir, was Sie tun müssen, um lange zu Leben?
– Wir müssen uns selbst lieben! Ich wiederhole, wir müssen lernen, uns selbst zu lieben!
Agnesse erinnerte sich an die Antwort einer intelligenten älteren Frau: «es ist Notwendig, sich

selbst zu lieben.»
Die Antwort der Frau erschütterte Sie. Hat Sie lange darüber nachgedacht, wie man ihn

versteht? In welchem Plan, sich selbst zu lieben? Aber nicht verstanden.
Musin traf sich mit einem Skinhead-Lastwagen Georges und fragte ihn:
Georges, haben Sie die Diamanten von der Klientin genommen?
Georges ist gestört und hat in der Tasche geschnappt.
«Zeigen Sie den Inhalt der Tasche», sagte Musin.
Der Mann nahm die Jacke, schüttelte den Stroh aus der Tasche. Es gab keine Diamanten in der

Leiche.
– Georges, wo sind die Diamanten? Ring und Ohrringe?! – schrie Musin.
«Ich würde mich lieber nicht mit diesem Stroh in Verbindung setzen», antwortete Georges mit

Traurigkeit in der Stimme. – Die Schatulle Stand an einem prominenten Ort, die Herrin hat vergessen,
Sie zu entfernen. Ich habe eine strohkiste in meine Hände genommen, aber ich habe starke Pfoten.
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In der Hand hat sich das Stroh aufgelöst. Und dann kam die Gastgeberin aus dem Flur zurück. Ich
hatte keine Angst, den Müll in meine Tasche zu werfen. Und zu Hause fand ich einen Ring und
Ohrringe mit Diamanten in der Leiche.

– Georges, wo sind die Diamanten? – mit einem Aufprall in der Stimme fragte Musin, wütend
mit den Augen.

– Diamanten liegen zu Hause. Was ich bin, werde ich Sie zur Arbeit tragen? Ich werde noch
verlieren – - hat Georges versucht.

– Was machen wir? Wir Holen die Diamanten sofort! – Musin hat die Stimme erhöht.
– Geben Sie mich nicht in den laden! Entlassen. Wie werde ich Leben?! – der Skinhead-loader

hat sich getauscht.
– Gut. Wir fahren zur Herrin der Diamanten. Sie bereuen Sie, zahlen Sie für die gebrochene

Box, geben Sie die Diamanten, – nach einer Minute des Schweigens vorgeschlagen Musin.
– Oh, wie ich Sie mochte! – er rief Georges mit Begeisterung aus. – Die Herrin des Rings und

der Ohrringe mochte ich sehr! Sie ist wunderschön!
Musin sah ihn überrascht an, aber seine Wahl wurde genehmigt.
Zu agnesse kamen Musin, Zoe und Georges.
– Verzeihen Sie mir, seien Sie meine Frau! – plötzlich fiel Georges für alle und streckte agnesse

den Ring und die Ohrringe aus.
In seiner riesigen Handfläche sahen Diamanten kleine Sterne. Agnessa brach aus: ein Cooler

Mann mochte Sie.
Zoe sah Diamanten an. Musin sah überraschend ein neues paar an. Er hat einen Verdacht auf

den Ursprung von agnessas Diamanten.
Musin fragte Zoe:
Zoe, hast du agnessas Diamanten gesehen? Hast du Sie gut verstanden? Hat etwas seltsames

in Ohrringe oder Ring bemerkt?
– Ja, ich habe die Diamanten gut untersucht, so selten. Weißt du, Sie sind wie Basteleien, Sie

sind irrelevant.
– Das dachte ich mir. In den Läden verkaufen Diamanten nicht größer als Hirse Korn oder im

Allgemeinen Mohn Tau. Und Sie hat drei Steine der gleichen Größe wie Kirschkerne. Verdächtig,
wo konnte Agnessa diesen Luxus nehmen? Er lebt allein. Mann in der Armee verliess ihn niemand
mehr gesehen. Sie sagte wirklich, er sei gekommen.

– Wir müssen agnessas Ehemann überprüfen.
– Brauchen wir das? «Musin antwortete gleichgültig und sah Zoe mit Spott an.
– Aber wir müssen mehr wissen als nötig! – Zoe war empört. – Wir können dieses wissen für

die Rechtfertigung der privaten Tätigkeit vor dem Staat nützlich sein.
– Zoe, du bist eine kluge Frau! Okay, wir werden Apollo Arkin überprüfen. Wir müssen seine

Straßen aus der Armee finden. Was mit ihm in der Armee unbekannt war, aber aus der Armee kam
er nicht nach Hause. Wo war er die ganze Zeit?

– Okay, ich werde versuchen, mit Agnessa zu sprechen. Und es ist notwendig, Geld für die
Arbeit zu Holen, um Diamanten zu finden.
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Kapitel 3

 
Die Tür von Zoe in der Wohnung von Agnessa öffnete Georges.
– Ich bin zu agness. Ich muss Geld für die Arbeit nehmen», fiel Zoe aus und fühlte, dass Sie

nicht rechtzeitig kam.
– Zoe, danke! Sie haben mir so geholfen! – sagte Agnessa mit einem freundlichen lächeln, das

Sie nicht aus Ihrem Gesicht ging, nachdem Sie Georges zu Ihr kam.
– Agnessa, ich muss mit Ihnen reden. Es ist wünschenswert, ohne Zeugen – - Zoe hat erzählt

und hat sich auf Georges geneigt.
– Gehen wir in ein anderes Zimmer. Dort werden wir sprechen – - hat Agnessa erzählt, Zoe

Weg von einem Mann weggezogen.
– Darf ich noch mal die Diamanten sehen? Sie mochten mich sehr, – fragte Zoe und sofort

süchtig tot Griff in Diamanten, sobald Agnessa eine schöne Bemalte Schatulle mit schätzen geöffnet.
In  Ihren Händen Schienen die transparenten Steine noch größer zu sein und lockten Ihre

wunderschönen glitzerflächen.
– Agnessa, wie sind die Diamanten zu Ihnen gekommen? Tut mir Leid, aber ich will auch so

viel Pracht! – ich rief ganz aufrichtig Zoe.
–  Oh, besser und frag nicht! Mein Mann hat am Tag unserer Bekanntschaft versprochen,

Diamanten zu geben, aber ich habe ihm dann nicht geglaubt, und er hat ein ganzes Set genommen
und geschenkt! Apollo sagte, dass Diamanten im silberhufe-Shop gekauft wurden.

– Wo ist Ihr Mann? Wer arbeitet er? Wo wohnt er? Mit wem lebt er? – Zoe stellte Fragen, als
hätte Sie nicht gehofft, eine Antwort zu bekommen.

– Ich würde wissen, wo er lebt, also würde ich ihn schon lange besuchen, aber er sagt es mir
nicht. Ich weiß nicht, wer und wo er arbeitet. Das Geld schickt er mir nicht, – hat Agnessa in die
Rechtfertigung seines einsamen Lebens getauscht.

– Apollo ist ein kranker. Agnessa ist ein Betrüger – , Sprach der Papagei über seinen geliebten
Besitzer und saß in einem Goldenen Käfig.

«Agnessa, der Papagei sagt, dass Apollo als Granatapfel arbeitet», bemerkte Zoe.
– Oh, Verräter! Ja, er arbeitete als Schleifer, sagte einmal das Wort «brillanter».
– Arbeitet er mit Diamanten? – fragte Zoey.
– Oh! Er arbeitet mit einem Brillantschliff! Ich habe nicht darüber nachgedacht – , sagte agness

nachdenklich.
– Kann Apollo die gleichen Diamanten für mich machen? Ihre Diamanten haben einen sehr

interessanten Schnitt.
–  Ignorieren. Über die Verarbeitung von Diamanten haben wir keine Rede. Wenn er noch

hierher kommt, dann Frage ich ihn, – hat Agnessa verflucht. – Ja, hier ist Ihr Geld, tut mir Leid,
dass ich es nicht sofort gegeben habe.

– Auf Wiedersehen, Agnessa! Ich hoffe, dass Sie sich bei Ihrem nächsten treffen mit Ihrem
Mann an meine bitte erinnern werden?

«Ich werde Versuchen, Ihnen zu helfen», antwortete Agnessa und Schloss die Tür.
Zoe ging nach draußen und setzte sich in musins Auto.
– Musin, Sie haben Recht. In diesem Fall mit Diamanten muss viel Interessantes versteckt sein.

Agnessas Ehemann arbeitet als diamantenschneider, aber wo-ist es nicht bekannt.
– So müssen wir wissen, wo wir im Land Diamanten verarbeiten! Gibt es diamantfabriken!

Alle Juweliere, die wir nicht für das Leben umgehen.
«Gut, ich werde von den Fabriken erfahren – , versicherte Chief Zoe.
Um nicht unter dem Kampf gegen Ihr eigenes gewissen zu leiden, hat Apollo sich eine

Unterhaltung – die Liebe seines Aussehens. Nach Hause gebracht Diamanten sammelte er für den
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Schmuck seiner eigenen Person. Nachdem er eine diamantlampe gemacht hatte, beschloss er, ein
Diamant-Kit für sich selbst zu machen: Kreuz, handgelenkreifen, Kopfband. Manchmal nahm er
kleinere Diamanten.

Am Abend Schloss er die Fenstervorhänge fest und Schloss das Licht in einem Kristallleuchter,
trug ein diamantkreuz auf die Brust, diamantreifen an den Handgelenken und machte einen
diamanttanz. An einer Wand des einzigen Raumes hing er große Spiegel. Musik bevorzugt ohne
Worte. Häufiger Klang im Raum Jazz-Musik.

Diamant-Funken spiegeln sich in  den spiegeln wider, die Diamant-Lampe strahlte ein
wunderschönes Licht aus. Er brauchte einen Zuschauer, er brauchte einen stillen Zuschauer! Er ging
in die Gesellschaft von Behinderten und sah sich ein Mädchen, das nicht wusste, wie und konnte
nicht sprechen. Er sagte dem Vorsitzenden der Gesellschaft, dass er ein stillschweigendes Mädchen
braucht, um Hausarbeiten zu erledigen.

Das Mädchen wurde durch den Glanz von Diamanten und Kristall geblendet, konnte aber nicht
darüber reden, Sie erkannte, dass es Ihre Arbeit war: einen tanzenden Mann zu betrachten, in die
Hände zu klatschen, in der Wohnung aufzuräumen und manchmal Essen zu Kochen. Die Arbeit war
einfach, also fühlte sich das Mädchen ganz ruhig.

Sie entschied, dass ein Mann einen schamanentanz begeht, nur sehr funkelt dabei. Apollo war
zufrieden mit Ihrer Ruhe, die Sie bei der Form von strahlenden Strahlen von Diamanten zeigte. Nach
Hause fuhr er niemanden. Das Mädchen war der erste, der seinen diamanttanz sah.

In der Diamantfabrik wurden Vermutungen über den Verlust von Diamanten in der Größe
des kirschknochens verloren. Um fehlende Diamanten zu finden, haben kompetente Behörden
angeschlossen, überprüft alle Leute, die in der Fabrik arbeiten. Es gab keine Ergebnisse.

Und plötzlich im Büro des Direktors Klang der lang ersehnte Anruf:
– Herman Petrovich, sagt Privatdetektiv Musin. Haben Sie in Ihrer Fabrik zufällig Diamanten

in der Größe eines kirschknochens verloren?
–  Was?! Wiederhole! Verstanden? Sprechen Sie über Diamanten in  der Größe eines

kirschknochens? – freudig rief der Direktor.
– Ja. Ich Frage nach Diamanten in der Größe eines kirschknochens!
– Sie sind ein süßer Mann! Für alle Informationen zu diesem Thema garantieren wir eine große

Belohnung! Kommen Sie! Sofort! Verpassen Sie, den Pass nicht vergessen mitzunehmen!
– Zoe, wir müssen in die Diamantfabrik fahren, die sich in der Diamantstadt befindet. Gehen

wir zusammen? – Musin wandte sich an seine Partnerin.
– Nein, ich werde hier Geschäfte machen, und Sie gehen allein, alles ist so klar.
Musina hat auf der Fabrik verpasst und hat bis zum Büro des Direktors ausgeführt.
– Herr Musin, lag es, dass wissen zum Thema Diamanten Größe mit Kirschen Knochen! Nicht

verbergen von mir sein wissen, sagte der Werksleiter.
– Herman Petrovich! Tatsache ist, dass in unserer Stadt eine einsame Frau Agnes Arkina drei

Diamanten in der Größe eines kirschknochens vermisst hat. Es besteht die Möglichkeit, dass Ihr
Ehemann Apollo als Granatwerfer arbeitet.

– Agnessa?! Kann nicht sein! Wir haben Apollo Arkin! Es ist sauber wie ein Glas! Keine
Verzögerung. Er hat eine Frau von agness, ich habe alle Daten von den Bürgern gelernt. Oh, Berg
von den Schultern. Aber wie bringt er Diamanten hervor? Er wurde nie vermutet! Er ist nirgendwo
glühend! Nicht verkaufen! Nicht teilgenommen!!!

– Das weiß ich nicht. Und Agnessa weiß nicht viel über ihn. Sie sagte, dass er Ihr am Tag der
Bekanntschaft Diamanten versprach und gab.

– Wann hat er Ihr versprochen? – beunruhigend fragte Herman Petrovich.
– Er hat Ihr versprochen, Diamanten vor der Armee zu geben, bevor er an Ihnen gearbeitet hat.
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– Also hat er schon lange alles geplant! Guter Mann! Und wir brechen hier die Köpfe! – der
Direktor hat gesprochen und hat sich zur lokalen Verbindung geneigt: – Verochka, rufen Sie sofort
den Chef des Schutzes der Anlage zu mir! Es gibt einen Job für ihn!

– Hermann Petrowitsch, ich rufe der Wächter rief eine weibliche Stimme.
Im Büro des Direktors des Werks ist der Chef des Schutzes eingeschlossen. Der Direktor

wandte sich an ihn:
–  Captain, Musin arbeitet als Privatdetektiv. Er fand drei Diamanten Größe mit Kirschen

Knochen. Rede mit ihm.
Musin mit dem Chef des betriebsschutzes hat das Büro des Direktors verlassen.
Der Direktor der Anlage legte eine Pille unter die Zunge, lehnte sich in den Stuhl, nahm die

Krawatte.
– Verochka, öffne das Fenster! – rief er, knöpfte Kragen.
– Jetzt, Herman Petrovich! Rufen Sie einen Arzt an? – mit Angst fragte Verochka.
– Nein, ich bin schon besser. Lass mich nicht zwanzig Minuten zu mir.
– Gut, Herman Petrovich! – sagte die Sekretärin und ging aus dem Büro.
Der Direktor dachte für einen Moment und erinnerte sich, dass sein Kumpel in seiner kindheit

einen kirschknochen in seine Nase steckte. Es war eine Assoziation mit der Größe eines Diamanten.
– Verochka, Ruf den Captain an!
– Sie sind noch nicht Weg. Jetzt kommt er zu Ihnen, Herman Petrovich.
– Captain, haben Sie keine Diamanten in  Ihren Nasen gesucht? – der Direktor hat an den

Chef des Schutzes mit einem scherzhaften lächeln gerichtet, eine Hand auf der linken Seite der Brust
gehalten.

– Nein, Herman Petrovich! Was für Witze? Sind Sie schlecht? Einen Arzt rufen?
– Mir gut! Ersetze den granator von Apollo Arkin! Wirf ihm Diamanten in der Größe des

kirschknochens, und dann Suche Sie in seiner Nase!
«Es wird geschehen – , lächelte der Kapitän und ging aus dem Büro.
Oh, welche Frau saß vor Musin! Silberne Frau. Nein, Sie war nicht mit grauen Haaren bedeckt.

Gefärbtes Schwarzes Haar mit Wellen beugte sich um die Ohren. Auf acht Fingern von zehn
schimmerten Silberringe und Fingerringe.

Musina wollte Ihre schwarzen locken heben, er war sicher, dass Sie auch Silber in Ihren Ohren
hatte. Der göttliche Duft der Geister umhüllte eine silberne Frau. Parfüm mit dem Geruch von frische!
Was für ein Geschmack! Er wollte den Empfang nicht verlassen. So würde ich in den aufregenden
Wellen der Geister sitzen! Aber er Stand auf und kam heraus: Angelegenheiten im empfangsdirektor
hatte er nicht mehr, seine Arbeit wurde bezahlt.

Der frische wind verdunkelte den Duft der Geister und verschwand im Raum. Musin ging in den
laden, kaufte einen silbernen Hasen und eine silberne Kette. Er trug eine Kette auf den Hals des
Hasen und kehrte zu einer silbernen Frau zurück. Verochka lächelte, nahm den Hasen in die Hände.
Als Sie auf dem Hasen eine anständige Silberkette sah, lachte Sie und legte Sie auf Ihren Hals.

– Danke. Ich mochte Ihr Geschenk!
Ein paar Tage vergangen. Der Kapitän lud Apollo nach der Arbeit ins Dampfbad ein. Aus

den Nebenhöhlen der Nasenlöcher tropften Plastilin, und die Diamanten fielen in die Handfläche.
Er hat keine anderen Diamanten gefunden. Apollo wurde von der Fabrik entlassen und hat auf die
Ansiedlung gesandt.

Auf dem Lamm des Hauses ist die Einsamkeit gesunken. Ihr Ehemann Apollo wurde auf eine
Geschäftsreise in eine Kalte Stadt geschickt, wo Diamanten auf Bäumen nicht wachsen.

In einer Kalten Stadt, genauer gesagt in seiner Umgebung, wuchs die gleichen Beeren, hinter
denen die Häuser in den Wald von Apollo ging. Cranberries, Preiselbeeren, Heidelbeeren halten
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immer die Gesundheit der nördlichen Bewohner des Landes. Pilze getrocknet, gesalzen-es ist weißes
Fleisch am Wintertag, ein Zauberstab-Erlös aller Festungen.

Ein voller Fluss ist ein Vergnügen für Motorboote und Fisch auf dem Tisch. Mehl, Zucker wird
gebracht-und Sie können in der nördlichen Region Leben. Noch würde Wodka zu diesen gesunden
Plätzen nicht gebracht werden, und Milizsoldaten würden mit anderer Tätigkeit beschäftigt sein.

Gazoviki und ölarbeiter, Bewohner der Kalten Stadt, arbeiteten oft als uhrmethode. Sie gingen
für ein paar Wochen zu neuen Arbeitsplätzen, dann kamen Sie zwei Wochen nach Hause. Angeln
für Männer ist ein Vergnügen.

Für Coole Männer ist die fleischjagd Spaß und Beute. Obwohl es möglich ist, Haustiere zu
bekommen und nicht durch Taiga hinter Tieren und Vögeln zu laufen. Eines kann gesagt werden: es
gibt etwas, um Männer in der nördlichen Region zu tun, um nicht hungrig und kalt zu sein.

LESPROMKHOZ – er ist wie ein Berg Magnet: wenn es Bäume der notwendigen Rassen
in der Nähe gibt, rechtfertigt sich die LESPROMKHOZ selbst. Erschöpft lokale Bestände-und der
einkommensberg ist nicht geworden.

Die Leute sind nicht ohne Seltsamkeiten: einige gehen von diesen Orten in die Städte, und von
den großen Städten kommen die Leute, um sich in die Kalte Region zu erholen, dann werden Sie
wieder kommen und mehr. Sie sehen: verwandelt sich in einen einheimischen.

In der Kalten Stadt gab es eine Abteilung der Miliz, und in getrennten Dörfern und lokalen
Milizsoldaten gab es nicht. Musin, der als bezirksmilizsoldat arbeitet, hat Ansiedler festgesetzt.
Apollo mochte ihn, also ließ er ihn als seinen Assistenten arbeiten. In der Abteilung der Miliz sind
Briefe aus verschiedenen Städten des Landes von den Frauen von Abnehmern gekommen.

Hier ist ein Auszug aus einem Brief von einer Frau: «in Ihrer Stadt ist der Mann gegangen, um
sich auszuruhen, ich habe vergessen, zurückzukehren. Was hat es Ihnen eingefroren: Pilze-Beeren
oder Fisch-Vogel? Der Mann brachte vor Ihnen Cranberries, und nach Hause kam zurück, und jetzt
verschwindet Sie Monate, sechs Monate nach Hause sehen Sie es nicht.»

In  solchen Fällen versuchte Musin, den begräbnisenden Beere zu finden und fand ihn, und
Apollo half ihm. Aber nicht immer Menschen konnten von diesen Schutzgebieten zurückgebracht
werden, gewöhnten sich an die Menschen und gingen nicht nach Hause. Die Freiheit fühlte sich,
Freude an der großzügigen Natur und vergaß alles auf der Welt.

Die kalte Stadt ist eine kleine Stadt in großen Begriffen. Darin fuhren die Menschen mit den
Gaben der Natur aus den Dörfern und Dörfern, von den entfernten Orten. Bis zu den großen Städten
weit, näher. Also war die Stadt nicht mit Geschäftsleuten ausgestattet.

Die Kaufleute der Gaben der Natur liebten es immer, in die Stadt zu kommen, mit Ihnen konnte
man kämpfen, man konnte nicht berühren. Die Kaufleute waren immer bereit, sich zurückzukaufen.
Musin hat dem prinzipiellen Milizsoldaten gehört, und seine pensionierung wäre die Freiheit für
Kaufleute, Wiederverkäufer und für viele Geschäftsleute.

Jedoch haben die Leute den Milizsoldaten Musin respektiert, und seine Witze-pribauki haben
auswendig gewusst:

– Am Fluss gab es eine Minute, einmal hat geschossen-und zieht die Ente.
– Im Haus Cranberries und Preiselbeeren? Du wirst Leben, ohne es zu wissen.
– In den Fluss tauchte die Angelrute, sofort mit dem Fisch versenkt.
Und wirklich? Der kalte Bereich ist ein Wassergebiet, das von Meeren-Ozeanen gewaschen

wird und mit Flüssen-Seen gefüllt ist. Ist ein Paradies dieser Siedlung städtischen Typs? Was unter
solchen rauen Bedingungen zu schützen? Fisch im Fluss? So ist es in den Seen der Region viel mehr,
und noch mehr im Meer-Ozean. Der Rand der Wälder und Wasserelemente, der Rand der Kiefern,
Tannen und Birken.

Hier sind die Kiefern und haben die lokale Forstwirtschaft abgeholzt, und die Birken im
nördlichen Gebiet unterscheiden sich nicht in der Höhe. Um im Dorf zu Leben, muss man bescheiden
Anfragen. Obwohl es an solchen Orten gibt, gibt es geheime Millionäre! Warum nicht? Es gibt
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keine säkularen Abende, schicke Autos sind hier nicht notwendig, hier sind mehr Geländefahrzeuge
angemessen. Und die Leute Graben Geld.

Und so war ein Anruf von Musin von einer Frau:
– Musin, ich brauche Sicherheit, ich habe Geld gespart, hilf dem Auto zu kaufen.
Und das ist kein Witz.
Menschen haben gearbeitet, sich an ein bescheidenes Leben gewöhnt, und das Leben in den

letzten Jahren im kalten Bereich ist besser geworden. Die Löhne der Gasser und ölarbeiter sind
gewachsen, und wieder sind Sie, wie Gänse, nach Süden gezogen-Geld ausgeben. Häuser bauen sich
in den südlichen Städten auf, um Knochen im Alter zu wärmen. Aber hier ist das Problem: gehen Sie
wie in den Urlaub-und wieder zieht Sie in frostigen wasserkanten und Taiga.

Musin hat einen neuen Job: Schutz der reichen Bettler. Es ist schwer zu erraten, wer Reich
ist, wer arm ist. Aber Nein, Nein, und Musin bitten zusammen mit Apollo, Wachen in Häusern zu
sein, nicht immer auf den ersten Blick würdige Wachen. Musin hat seine Prinzipien nicht gebrochen
und bewacht. Es wäre möglich und sicherheitseinrichtungen für die Landschaft zu setzen, und Sie
werden gestellt.

Wachteln-überschwemmt  – wird Musin-uchihomir verursachen. Beruhigt. Die Leute des
Milizsoldaten, betrunken seiend, verehrt besonders. Der Milizsoldat kann mit vielen Fällen für die
private Zahlung, und vielleicht auf dem gewissen fertig werden. Fester Charakter, ehrlicher Blick,
gewissen der Kalten Stadt-Milizsoldat Musin. Helfen Sie einfachen Menschen…

Und wie man bestimmt: ein einfacher Mensch oder ein reicher Mann? Gerechtigkeit zu suchen?
Was? Musins Lebenserfahrung hat gesagt, dass Menschen, die ständig nach Gerechtigkeit suchen,
wenn Sie gefunden werden, nicht wissen, was Sie tun soll. Es gibt Leute, die ständig über jeden Anlass
empört sind, aber die Erfahrung sagt, dass Musin die schlechte Natur der Menschen des Lebens nicht
hinzufügen wird.

In der Kalten Stadt blühte Kleinunternehmen. Für alles benötigen Sie Lizenzen: zum Schießen,
zum Angeln, zum sammeln von Beeren. In der Kalten Stadt hat sich die Entwicklung der Technik
nicht besonders beschäftigt, mehr und mehr öl, Gas, Pilze, Beeren, pashnina, Fisch.

Apollo hat für den Rest seines Lebens lokale Beeren gegessen.
In den kalten Rändern haben Computer erreicht, das erste, was Sie in der Buchhaltung Geld

gestellt haben, um zu zählen. Und die Leute wollten auch auf Ihnen spielen-zu arbeiten, und es gab
Zeit – in den Geschäften-dass Sie noch nicht waren. Apollo von Langeweile beschlossen, ein neues
Spielzeug zu nehmen. Und wie der Computer aus der Sklavin der Buchhaltung zu Holen, damit
niemand den Verlust und seine selbst bemerkt?

Er war lange zu Hause vor dem Spiegel drehte sich, das Aussehen änderte sich, das Outfit
dachte. Der Bauch zog sich zurück, in  das Profil selbst betrachtete. Ich sah auf den Fernseher.
Schließlich kam er auf: ein Fernseher anstelle eines Monitors wird er haben. Und er braucht eine
Tastatur und eine eisenkiste. Beschlossen – durchgeführt. Apollo drehte sich unter Buchhaltern und
versteckte sich in einer Speisekammer.

Selbst versteht: sofort wird alles nicht weggenommen. Die Schublade ist groß und schwer, das
ist die, wo die Disketten eingesetzt werden. Ich entschied, dass er die Diskette nicht brauchte, und die
Boards von übersee brauchten. Er öffnete die Kiste und entschied, dass er das anstelle von Gehirnen
nehmen würde. Hing Apollo Tastatur auf den Rücken, nahm die Boards in die Tasche, hing auf den
Bauch. Er entschied, dass die Führungen für die Leiterplatten des Hauses selbst schaffen würde.

Am morgen, als die Buchhalter Grim überfluteten, schlug Apollo in einem Regenmantel nach
außen, leicht ausgefüllt. Buchhalter nicht sofort genug Tastatur, der Computer ist an Ort und Stelle
Wert. Dann schauen Sie, und es gibt keinen Systemblock. Sie Haben Musin Angerufen.
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–  Musin, wir haben hier eine seltsame Verschwendung. Ein Teil des Computers ist
verschwunden. Eines ist, und das andere ist nicht,  – hat die Frau erzählt, deren Computer
verschwunden ist.

Musin selbst in dieser Zeit hat der Computer nicht gemeistert, aber ich habe von ihm gehört.
Er kratzte seinen klugen Kopf und entschied, dass ein solcher Trick nur einen lokalen Handwerker
schaffen konnte. Und die Goldenen Hände der Meister auf den Fingern können gezählt werden.
Machen Sie aus einer Dose, obwohl das Gehäuse für den Computer, obwohl das Gerät jeder. Und
alles wird so seltsam funktionieren.

Bei Frauen aus der Buchhaltung hat der Milizsoldat Musin gefragt, ob Sie eine seltsame Person
oder einen bekannten gesehen haben. Und diejenigen in einer Stimme:

– Nein!
Beschlossen Musin umgehen lokalen Funkamateuren. Aber die Kinder waren die ersten. Ein

junge läuft und schreit: «Und wir haben einen Computer!«Und wen hat er geschrien? Zu Apollo
ging Musin, und er hatte keine Zeit, das gestohlene zu verstecken, er war sehr scharf darauf, die
Führungen für die Leiterplatten zu basteln. Musin Zwang ihn, den Computer in die Buchhaltung zu
bringen und bat ihn, keine Diebstähle mehr zu machen.

Oh, und hier ist ein wichtiger Anruf aus der medizinischen Abteilung von Sanitäter Zina:
– Musin, hilf mir, von der Jungen Frau wurde das Gold entfernt!
– Wo? Wann? Bitte, Sag es mir.
– Der erste Fall kam mit dem Mädchen. Sie ging vom Zug, die Ferse brach, das Bein drehte

sich um, Ihr Freund am Bahnhof half, den Ring unmerklich vom Finger zu klettern. Sie kam nach
Hause, Enkelin des alten Mannes Haritonowitsch.

– Wer hat das Gold unbemerkt abgenommen?
– Spezialist.
– Was ist jetzt passiert?
– Mit dem letzten Zug ging Agnessa, Sie kam in unsere Stadt zu Ihrem Assistenten Apollo.

Also, der Mann des unbestimmten Aussehens hat Sie eingeholt, hat begonnen, Ohrringe von Ihr
zu reißen, ja grob so, das Ohr hat ein wenig gebrochen. Agnessa war wütend und begann sich zu
verteidigen, Sie war in  einem hellen Mantel. In  den Schlamm fiel Sie, kämpften. Er nahm Ihre
Ohrringe mit Diamanten und einen Ring mit Diamanten. Ein starker Mann. Und der Mantel wurde-
ein Klumpen schmutziges Gewebe, obwohl wirf. Musin, denken Sie, wer das getan hat, und die Stadt
ist klein, jeder weiß es.

«Zina, du hast mich gut verwirrt – , sagte Musin.
– Musin, komm nicht rein, du hast einen Apollo-Assistenten, und so weißt du am meisten alles

in unserer Region.
Der erfahrene Milizsoldat und es ist nicht notwendig zu suchen. Von Zina am Bahnhof Riss

den Ring der Fahrbahn, es ist schwer zu finden, es scheint nicht ein lokaler Kerl zu sein. Wer mit
den Ohren von Agnessa Diamanten zerrissen hat und den Ring genommen hat – hier ist es notwendig
zu denken.

Jemand von den Besuchern, der nach Beeren kam, und gehen nicht auf was. Von Verzweiflung
gehen solche Leute zu allem. Nein, dass Sie in der Forstwirtschaft gearbeitet haben, würden die
Bäume gehämmert, auf die Straße gehämmert und verdient werden.

Agnessa ist auch gut: was in der Nacht durch das Dorf Wandern in Diamanten ohne bekannte
verbrachte, könnte Apollo seine Ankunft melden, und der Mantel wäre das ganze, und Gold mit
Diamanten an Ort und Stelle wäre. Und der Dieb, wenn er nicht bereits gegangen ist, wird er finden,
und er ist gegangen-wird nicht finden. Er gab dem Dieb das Gold der Leiter, und Suche-Fisteln den
wind auf dem Feld.

Mehr Anruf:
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– Musin, im Fluss des ertrinkenden gefunden. Die Angelschnur warf den Fischer, und Sie warf
sich an etwas fest, er dachte, dass der Treibholz, der Mann war unbekannt, auf dem kleinen Finger
trug einen weiblichen Ring aus Gold.

«Das ist der Verbrecher», dachte Musin und rief Sanitäter Zine an.
– Zina, Nenn die Enkelin von Haritonowitsch, lass uns das Gold erkennen. Selbst gefunden.
– Schon gefunden, Musin? Danke.
«Wer hat den Mann in den Fluss geworfen? Wirklich?» – dachte Musin, obwohl ich wusste,

dass diese Aufgabe schwieriger wäre, aber einfach entscheiden: der ertrinkende selbst ist schuldig.
Musin in der Kalten Stadt als Mann auf Abruf: heben, finden, geben, beruhigen.
Anruf:
– Musin, der Mann klopft seit zwei Stunden an die Tür, was soll ich tun? Zu Zina wird der

Mann brechen, und er wird nicht lassen – - hat Ihr Nachbar erzählt.
– Hat er nicht im Fluss einen Mann mit einem Frauenring ertrunken?
– Musin, Woher wissen wir das? Fyodor bricht jetzt in die Tür. So kommst du.
– Fjodor? Das weiß ich. Und Sie werden es nicht verstehen, ohne mich? Okay. Ich komme.
Fjodor ' s Stimme hinter der Tür:
– Dass Milizsoldaten haben? Zina, bist du das? Ich bin der Milizsoldat!
– Fedor, wir haben den Milizsoldaten Musin, die Tür-dass von-für Sie verursacht wir haben

bereits geändert, und diese Tür wirst du nicht durchbrechen, und alles ist schrecklich.
Schrei Fedor:
– Ich hab ' s versenkt.
– Baba, floh Fjodor? – er fragte Musin durch die Tür.
«Flucht, Mutter, Flucht», antwortete Zina und öffnete die Türen von Musina.
– Erzählen Sie Ausführlicher: was, warum, wo, wie?
– Fedor ist mit dem Zug angekommen, geht nach Perron, und ich werde ihn in den Wagen

bringen der Mann mit dem Ring, und der Ring ist ihm vertraut, ich habe selbst gekauft, wir haben
solche Ringe in der Stadt nicht mehr. Der Ring blies ihm in die Augen. Fyodor wusste nicht, was er
denken könnte, vielleicht hat das Mädchen sein Geschenk gegeben. Oh, Fjodor ist wütend! Ich packte
den Mann für einen Strudel und eine Welle zum Fluss. Am Ufer haben Beziehungen herausgefunden,
haben herausgefunden, ja der Besucher und ist ins Wasser gefallen, und das Wasser ist kalt, hat
geschluckt, freundlich…

– Hat Fedor den Besucher getötet?
– Wer weiß, wer weiß?
– Ja, das wirst du nicht. Ich habe einen Brief, die Frau seines Mannes, den wir gesucht haben,

auf allen Zeichen ist es wie ein Ertrinkender, – Musin hat bemerkt.
–  Was auf dem weißen Licht gemacht wird! Sorry Babu, aber Mann Nein, sagte meine

Nachbarin.
Das Problem mit den Ohren Agnes. Mantel werfen musste. Ohrringe mit Diamanten sind

verschwunden. Ihre zerrissenen Ohren waren krank. Die Beulen auf Ihnen begannen zu wachsen.
Schlecht mit den Ohren. Sie erinnerte sich an die Worte Ihrer Mutter, dass Sie Ihre Ohren nicht
durchbohren konnte…

Sitzt, schweigt. Die Ohren von agnesse sind in der Medizin genäht, und Sie Schmerzen stark.
Sitzt und denkt, dass Gold mit Diamanten nicht mehr tragen wird! Und das ist Gleichgültigkeit in Ihr
erschien alles auf der Welt von Ihrem eigenen Schmerz, von den für immer verdorbenen Ohren! Auf
den Ohren wuchs Sie Beulen anstelle von Töpfen. Es ist beängstigend zu sehen. Die Haare schneiden
und bedecken die Ohren.

Musin fand einen Brief, wo die Frau einen Mann sucht. Nochmals lesen. Und in seinen Augen
standen die Kranken Ohren der Agnes. Er schrieb Ihr einen Brief, sagen Sie, fand einen ertrinkenden,
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ähnlich dem, den Sie in dem Brief beschrieben haben, schrieb nicht nur über das, was er eine Frau
angegriffen hat und das Gold entfernt hat.

Es ist im Dorf kalt. Wir haben uns entschieden, dass die Leiche bis zur Ankunft der Frau
warten wird.

Baba kam schnell nach Erhalt des Briefes. Sie identifizierte den ertrinkenden, es war Ihr
Ehemann. Auf dem ausführen des Gerichts hat die Frau nicht bestanden. Nachdem er die Details des
Ereignisses erfahren hatte, sagte er, dass der Mann gerissen war. Ich habe gebeten, ihm zu helfen, hier
zu begraben, wo ich gestorben bin, um nicht nach Hause zu fahren, es nicht wieder zu heben. Es fühlte
sich an, als ob der Mann es Ihr sehr in seinem Leben gegeben hatte. Der Fall wurde geschlossen.

Fedor kam in sich und sagte Musin, dass er unschuldig sei, beide im Fluss tauchten ein, ja, er
ist lokal, zu kaltem Wasser gewöhnt, und das war es. Und der Besucher hat sich schnell von der Kälte
getrennt, und noch hat das Wasser geschluckt. Es war offensichtlich, dass es nicht gepumpt wird, so
wurde es nicht aus dem Wasser ziehen. Und es ist kalt.

Die Stadt ist ruhig.
Fedor starb. Und wissen Sie, wie? Fedor-ein Hemd-der Kerl, kaufte im Kiosk eine weitere

Flasche Wodka, ging, zufrieden mit dem Leben, mit den Nachbarn scherzte. Nach Hause kam,
legte eine Flasche auf den Tisch. Seine Mutter gab ihm ein Abendessen und ging in den laden. Auf
dem Weg wurde mit den Nachbarn krank. Mit wem nicht! Ich kam nach Hause – Fedor tot in der
Eingangshalle liegt…

Ein gesunder Mann. In der Leichenhalle dachte chutok, dass Sie schreiben würden, um die
Biographie nicht zu verderben. Sie schrieben einen intelligenten Namen über Thrombus. Und ich
muss sagen, vor sechs Monaten hat der Wahrsager der Mutter nagadala, dass mit Ihrem Fjodor etwas
passieren wird, dass Sie für alles bereit ist.

Der fremde Mann scheint nicht gerade ein einfacher Mann zu sein. Gerächt dafür. Die Mutter
von Fedor hat mit dem Milizsoldaten gesprochen. Musin entschied, dass der fremde Autorität
in seiner Stadt war, seine Frau shibko Angst hatte, also weigerte sich, in seine Stadt zu fahren. Musin
hat seinen Kopf umarmt.

Mutter Fedor erzählte ihm:
– Also wurde Wodka vergiftet, eine Flasche Wodka des Hauses wurde nicht gefunden. Über die

Flasche hat mir der Nachbar erzählt, der Fedor mit einer Flasche Wodka gesehen hat. Fedor Wodka
hat nicht gekauft. In der Leichenhalle schreiben Sie nicht, dass Sie betrunken waren. Die Flasche
öffnete er bei mir, ich habe ihm das Abendessen serviert und ging Weg.

Musina begann, Fragen zu beantworten. Was war in Abwesenheit von Fjodor ' s Mutter? Wer
hat Sie verhaftet? Wer kam zu Ihnen in  Ihrer Abwesenheit? Warum lag Fjodor vor der Haustür
Unentschieden? Sie können nicht alle Fragen aufheben, wenn Sie oberflächlich Aussehen: alles ist
sauber und glatt, es gibt keine Schuldigen und es gibt keine Person.

Er seufzte und ging in ein fünfstöckiges Haus auf den fünften Stock, zu den bekannten. Wer
würde wissen, wie hoch der fünfte Stock relativ kleine Häuser! Aus dem fünften Stock, wie aus dem
Fernsehturm, kann man den ganzen Bezirk, die ganze Stadt wie auf der Handfläche sehen! Wenn
auch die Fenster auf den beiden Seiten des Hauses ausgehen, dann wissen Sie alles, was Sie sehen.

Die Leute haben an der ölpipeline gesaugt-Sie sehen, haben sich am Ufer des Flusses gekämpft-
und Sie sind auf dem Laufenden über die Ereignisse. Der Mann zog den Computer aus der
Buchhaltung-und Sie haben eine seltsame Person gesehen. Und Sie schweigen.

Was soll ich sagen? Das Leben wird nicht geben, wenn jemand von der beobachtungswohnung
erfährt. «Meine Hütte mit dem Rand, ich sehe viel, ich weiß nichts», – dieses Prinzip hat niemand
aufgehoben. Aber Musin ist die Qualität der fünften Etagen wusste, und wenn nötig, habe ich die
notwendigen Daten geklärt.

– Haritonovich, ich bin ' s, Musin, Mach die Tür auf, du musst reden.
– Musin, wohin gehst du? Lass die Leute ruhen!
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– Haritonovich, Christus Gott flehe, öffne die Tür! – Musin rief.
– Oh, Scheiße mit dir, komm rein! – haritonovich hat die Tür geöffnet.
Zwei Freunde-Feinde setzten sich in zwei alte beschlagene Stühle. Apollo blieb an der Haustür

stehen.
– Was es notwendig ist, Sag», sagte haritonovich.
Musin beschrieb kurz eine Situation mit Fedor.
– Weißt du, was ich dir sagen werde, Musin? Ich sah einen fremden im Haus von Fedor. Weißt

du, ich bin im Ruhestand. Die Beine gehen schlecht, ich schaue aus Langeweile ins Fenster. Warum
es bemerkt? Der fremde ging in ein Haus mit leeren Händen, und ging mit einer Flasche Wodka und
plauderte Sie, es scheint, Sie war Halbwertszeit. Und vor ihm ging Fjodor mit der gleichen Flasche
ins Haus. Und ich habe einen orientalischen Blick auf die Flaschen.

– Danke. Hat der Mensch überhaupt nicht zugegeben?
– Nein. Nicht unsere, wie aus der Ferne von einem fremden.
Hier ist ein Beobachtungspunkt!
– Haritonovich, Wodka werde ich dir nicht geben, und nimm Zigaretten, du liebst es.
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Kapitel 4

 
Musin kam nach Hause, verschluckte das Essen mechanisch und setzte sich in  seinen

Lieblingssessel. Er war in einem solchen gelöschten Zustand, dass niemand zu ihm kam. Er dachte
plötzlich an zwei tote wegen eines einfachen Goldenen Rings von Männern.

Ja, und die zerrissenen Ohren von agnessas waren in einem solchen Zustand, der schrecklich
zu sehen war, und jeden Tag erhöhte sich die Narben an den Ohren. Haben Sie wirklich Ohrringe
gemacht oder war es nur ein Kampf? Oder war der Angriff auf agness zu einem anderen Zweck?
Was ist passiert?

Ich Frage mich, was ertrunken im Fluss der Dinge anderer Leute nie genommen, und seine
Frau sagt, dass er mit viel Geld aus dem Haus gegangen ist. Über die Tatsache, dass es notwendig
ist, in der Siedlung zu suchen, und die Gedanken, die Sie nicht hatte, fuhr er mit Geld für ein neues
Auto, arbeitete in der Auto-Service.

Sie konnten ihn rauben und in  den Zug bis zur dorfsackgasse landen. Es gibt einen
Eisenbahnknoten, wo sich seine Wege mit Geld und einem anderen Weg gekreuzt haben, wo er sich
ohne Geld befand. Sie sagte, dass die Briefe auf dem Weg zum Zug Ihres Mannes in viele Städte
geschrieben wurden.

Ich habe nur für den Fall geschrieben, weil es einen weiteren Zufall gab: in  dem Zug, wo
der Mann ritt: den Mann getötet hat, ist es sehr ähnlich. In der Siedlung schrieb Sie ganz zufällig,
jemand hat Sie auf diesen Brief gestoßen. Musin dachte an all das und war sehr müde von solchen
Informationen, die ihn überfluteten, und entschied, dass alles, wir müssen uns ausruhen.

Nein, es ist Zeit zu schlafen. Die Nächte sind lang genug.
Am morgen ging Musin in den Gesundheitsdienst. Er sagte, dass er zum Thema der letzten

Diebstähle und Morde ständig denkt, aber die Schlussfolgerungen haben noch nicht getan. Er
wurde von der Schönheit der Frau des ertrunkenen Mannes geschlagen. Wie ist diese Schönheit
noch zu Ihnen gekommen, hat die Straße nicht Angst? Seltsam. Es ist seltsam. Musin hat sich
dafür entschieden, noch einmal mit der Enkelin von Haritonovich zu sprechen, von-für Sie ist alles
geschehen: Männer sind wegen Ihres Rings gestorben. Das Mädchen kam ins Büro.

– Schatz, kannst du dich noch mal an diesen schrecklichen Abend erinnern? – Musin fragte.
– Wenn ich wüsste, was passiert ist! Es war dunkel, es war allein, ich weiß alle hier, ich weiß,

ja, es war in der Nähe zu gehen. Zwei Männer kamen zu mir. Der, der ertrank, kam nicht zu mir.
Der Mann kam hartnäckig, mit einem kurzen Haarschnitt unter der Kappe, auf ihm wurde eine Jacke
getragen. Und er brauchte kein Gold. Der erste fiel von der Schärfe des zweiten. Der zweite ist auf
mich gestürzt! Er brauchte mich, als hätte er lange keine Frauen gesehen! Und ich habe Fjodor,
warum sollte ich noch jemand?

– Trink Wasser, Sag ruhig. Wer in der Kappe, Wiederholungstäter bekannt. Sein name ist
Fjodor. Er ist auf der Suche. Er braucht immer Sklaven. Sein Freund wurde ausgeraubt, aber nicht
veröffentlicht, entschieden, dass der Spezialist für die Reparatur von Autos nützlich sein kann.

– Der Mann hat mich angegriffen. Er küsst LEZ, ich fing an, aus ihm herauszukommen. Er ist
wütend, rachsüchtiger Mann. Mit zwei Händen wie ein Ring gerissen, und ich drehte noch ein Bein,
der Schmerz ist höllisch. Dann kam er wieder zu mir, und ich lief von ihm in Tränen zur Seite. Er
hat den Mantel zerrissen. Ich bin gefallen. Er fiel auf mich und Riss den Ring, dann Stand er auf und
rief mich mit einer dummen Frau. Ein Maulwurf, ein Pferd, das ungenutzt ist, gab dann den Ring
an seinen Partner und ließ mich gehen.

– Alles wird klar. Fjodor ging mit Diamant-Ohrringe und einem Goldenen Ring von Agnessa,
und der fremde mit deinem Ring traf Fjodor, Sie scheinen zusammen wegzugehen. Jeder hatte
sein eigenes Ticket in Form von Gold. Und Fedor Fedor hat beruhigt, – der Milizsoldat Musin hat
angenommen.
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Er dachte, dass eine solche Lösung für das Problem alles an seinen Platz setzt. Wir müssen die
Frau schreiben, dass Ihr Mann unschuldig ist, er ist ein Opfer. Hier in einer so Kalten Stadt, Reich
an Veranstaltungen, und hielt Apollo zwei Jahre Links.

Die Ohren von Agnessa Dickicht, aber die Beulen an den Ohren blieben. Deshalb war Sie
traurig. Übermüdung und Untätigkeit waren ebenso schlecht darauf. Sie spürte den Mangel an Apollo
voll. Sie wusste nicht, mit wem er Intrigen peitscht, aber ohne ihn war es spürbar langweilig. Der
Kopf komprimierte die schläfrige Gleichgültigkeit, es war notwendig, aus der emotionalen leere zu
kommen.

Agnessa wollte für eine Weile neben dem Kreml Leben. Zehn Minuten vom Kreml, im Haus
der ehemaligen Offiziere, gab es riesige Wohnungen, nach den Merkmalen der Wohnungen des
20.Jahrhunderts. Unter Umgehung des Theaters in Taganka, entlang des Gartenrings und nach rechts
gedreht, kam Agnessa in das Haus am Ufer des Flusses Moskau. Was hat Agnessa vergessen? Hier
haben die Leute die Wohnung gewechselt, und Ihre Wohnung hat Sie mit etwas arrangiert. Ihre
Wohnung ist klein mit niedrigen decken, Sie haben eine riesige Wohnung mit hohen decken.

Lügt ein wenig, für Ihre Wohnung Gaben Sie zwei Zimmer, und selbst dann eine große
Wohnung, und es ist so, eine zwischenoption in  der austauschkette. Zwei riesige Zimmer von
sechsundzwanzig Quadratmetern, in  sich einen riesigen alten Schrank, die die Besitzer nicht
mitnehmen wollten, er ist nicht entfernbar, antik. Und im zweiten Raum in  zwei Käfigen lebten
Vögel und blickten aus dem Fenster nach Moskau-dem Fluss. Agnessa hat diese Wohnung gründlich
vergessen, und gestern…

Geschäftsmann-Stylistin mit einem verdrehten Gesicht wie der große schwarz-weiß-Sänger
wegen des Ozeans, zeigte einen Vogel in einem Käfig, in einer TV-Sendung, und die Wohnung war
so vertraut! Und Sie lernte auch einen Schrank, der so nicht vererbt werden wollte und nicht an dem
Austausch teilnahm. Dieser Austausch hat Sie zehn Jahre geträumt, Sie wachte mit Schrecken auf:
getauscht oder nicht? Dann starrte ich auf die niedrige Decke und beruhigte sich.

Hinter dem Fenster herrschte der Winter. Der Schnee mit großen Flocken Kreisen über dem
Boden. Im Zeitalter der hohen Geschwindigkeiten und Informations-Geräte ist es am besten, die
Geschwindigkeit zu spüren, die von einem Berg auf einem Schlitten rollt. Und Handys für die schnelle
Kommunikation sind leicht in den Taschen von Sporthosen passen, an denen Schnee nicht haftet.

Agness hat immer Filmaufnahmen angezogen. Eines Tages sah Sie eine Ankündigung über das
Set-up am Institut für Fernsehen und Rundfunk. Sie hatte ein gutes Zeugnis. Die Vorbereitung für
den Eintritt ins Institut hat niemand gestört. Sie trat in die abendabteilung des Instituts ein, um eine
zweite Hochschulbildung zu erhalten, und arbeitete tagsüber in der Firma «Sinnliche Geräte». Ihr
Ehemann Apollo war zu dieser Zeit lange abwesend.

Denis Turin arbeitete im Fernsehen. Nach einer bescheidenen Hochzeit mit Tatiana wurde er
ein leidenschaftlicher und liebevoller Mann, also wurde er von Frauen im ganzen Land und manchmal
in privatem Kontakt geliebt. Agnessa war die nächste Leidenschaft eines berühmten Mannes.

Irgendwie sah er wunderschöne Beine unter einem kurzen Rock, der sich zunehmend auf
seinem Weg durch die Gänge des Telezentrums traf. Er konnte den weiblichen Köder nicht aushalten
und bot an, den Besitzer der wunderschönen Beine mit dem Auto zu fahren. Sie stimmte zu. Er war
so begeistert, dass er mit einer schönen Dame zum vergessenen Stadion fuhr.

Weißer matter Schnee umgibt das Auto von allen Seiten. Innerhalb des Autos war es warm.
Man kann sich vorstellen, dass Sie im Weltraum sind: die Lichter sind nicht sichtbar. Am Steuer
des Autos saß Denis. Agnessa saß neben ihm. Sie fuhren um die Stadt und fuhren zum verlassenen
Waldstadion. Sie fuhren durch den Kreis und hielten auf der gegenüberliegenden Seite des Eingangs.
Ein paar wollte über Ihre Probleme sprechen.
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In das Gespräch begann unauffällig, die Hände zu durchdringen. Die Hände berührten die
Hände, den Hals, kletterten unter die Pullover, wo es wärmer ist, wo es gemütlicher ist. Die Beine
blieben zurück, und unter anderem fanden einige Beine andere Beine.

Die Lippen waren in diesem Spiel Dritter und trafen sich natürlich miteinander. Eine Zunge
in den nächsten Mund eingedrungen, die zweite Zunge kam in den Mund zum ersten, Sie tauschten
Sprach streicheln. Zwei Munde, die Freude an der Kommunikation erlebt, geschlossen. Und die
Lippen arbeiten als Energiebatterie.

Aber die Hände verstärkten Ihre Tätigkeit und begannen, in  die kosmischen tiefen der
menschlichen Kleidung einzudringen. Die Hände Schienen, dass die Kleidung Sie zu viel treffen,
und Sie begannen, mehr zu Schießen. Die Verbotenen stellen des menschlichen Körpers sind am
Wintertag gut mit Kleidung bedeckt, aber die Hände sind allgegenwärtig. Und die Bastionen der
Kleidung geben Ihre Positionen unter den Händen von zwei Liebenden Menschen.

Denis hat die Verbotenen Plätze zuerst erreicht. Agnessa blieb zurück, Sie studierte die
gürtelfestung auf seiner Hose. Die Liebe im Auto im verlassenen Stadion war offen bis zum
Wahnsinn. Sie waren unersättlich.

Aber alles endet, vor allem körperliche Liebe. Die Rückenlehnen der Sitze in der abgesenkten
Form dienten als Bett. Kuss nach Liebe kurz wie Dankbarkeit. Die Hände haben bereits Interesse an
dem Partner verloren und engagieren sich in Ihrer eigenen Kleidung. Die Beine werden voneinander
entfernt. Die Rückenlehnen der Sitze nehmen die vertikale Position ein.

Zwei schraubenlos sitzen im Auto. Er hat das Auto von der Stelle berührt, und Sie ist Gehorsam
vom verlassenen Stadion abgereist. Weit Weg flackerte die Lichter der Stadt. Aber ein romantisches
date im Stadion war nicht sofort, es gab ein Vorspiel.

Agnessa erkannte das Waldstadion hinter den Fenstern des Autos, hier sah Sie die
Aufführungen der Stuntman. Sie dachte, dass in früheren Zeiten das Stadion mit Wasser gefüllt war
und die lokale Bevölkerung freie Unterhaltung erhielt. Erwachsene und Jugendliche trugen Ihre oder
fremde Schlittschuhe und Kleidung und gingen auf die Eisbahn. Die Leute rollten um das Stadion
herum und waren glücklich, wenn Sie das Licht in den Ecken des Stadions glänzte und Musik Klang.

Häufiger im Stadion Fußball gespielt. Ein solches Stadion konnte für Fallschirmspringen
verwendet werden. Im Sommer saßen auf den Bänken des Stadions Mütter mit Kinderwagen und
Sonnenbaden. Das Waldstadion wurde in alten Zeiten gebaut, auf ihm konnte der Eifer durchaus
Stuntman zeigen, die mehrere Autos in  einer Reihe gestellt haben und auf Ihren Dächern auf
Motorrädern wütend waren. Dieses Stadion wurde sehr selten verwendet.

Es war so eine lustige Zeit, als die Stadien Kleidung und Schuhe verkauften, dann haben einst
beliebte Stadien Geld verdient, indem Sie einen Platz unter dem Markthandel vermieteten. Nicht alle
Stadien waren leer, und Agnessa liebte es, in Stadien zu fahren-Märkte, manchmal hatte Sie Glück
mit Einkäufen. Besonders die Stadien wurden zu einer Zeit gerettet, in der das Geld in der Familie
gestresst war. Je mehr Geld in der Familie war, desto besser ging Sie in die Läden.

Es ist zwei Wochen her.
– Agnessa, fahren wir? – ich habe kurz am Telefon Denis gefragt.
«Wir gehen», stimmte Agnessa mit Aufregung in der Stimme zu.
– Ich warte auf dich im Auto.
Agnessa zog sich schnell an und kam aus dem Haus. Denis, die ganze schöne, saß hinter dem

Steuer des Autos. Der weiße Mohair der Weste unter dem schwarzen wunderschönen haarschneider,
der von einem berühmten Friseur gestapelt wurde, lockte seine Gemütlichkeit. Verstehen Sie, Winter.
Das Auto fuhr in die Dunkelheit des unbekannten.

Auf der Lamm glänzte Mohair Jumper aus Melange Garn. Moher und Moher sind gut
miteinander verbunden. Liebe im Dunkeln des Autos auf der Landstraße versprach, leidenschaftlich
zu sein. Das gegenauto hat die Scheinwerfer erhellt und hat das ganze Mittagessen ruiniert. Sie haben
schnell Dinge auf sich geworfen und so getan, als würden Sie gehen.



N.  Patratskaya.  «Diamant Dame. Prosa»

34

Der Ort für das nächste date hat Denis in einer verlassenen Wohnung gewählt.
Der helle neue Pelzmantel fiel auf den Stuhl.
– Ein neuer Pelzmantel? – fragte Denis und grinste.
«Heute habe ich gekauft – , antwortete Agnessa freudig.
– Warte auf mich. Ich komme bald, sagte der Mann und verschwand hinter der Tür.
Agnessa ging durch die Wohnung, in der, wenn jemand lebte, selten. In der Küche liegen alte

Räder vom Auto. Auf dem Gasherd Stand ein böser Alter Kessel. Es ist unwahrscheinlich, dass hier
Essen gegessen oder gekocht wurde, wenn Sie es getan haben, vor langer Zeit. Der einzige Raum
war ein heller Schrank aus Sperrholz. In der Ecke Stand ein Metallbett mit Kugeln auf den Rücken.
Runder Holztisch nicht übertreten musealen Elend. Sie schaute auf den verschneiten Park vor dem
Fenster.

Die Tür öffnete sich langsam. Im Geruch von Schnee und frische erschien Denis. In seinen
Händen hatte er ein Gentleman-Set: Champagner, Süßigkeiten, Bananen. Und das ist richtig, Essen
in dieser seltsamen Wohnung war nicht. Agnessa fand Tassen, kochte Tee.

Das Bett war wie an der Stelle, aber es knarrte ohne Gnade. Ich musste Liebhaber der geheimen
Liebe auf eine Feste Oberfläche gehen-den Boden. Ja, ohne Champagner wären Liebesgeschichten
in einer vergessenen Wohnung unmöglich.

Ein Telefonanruf wurde ertönt. Zittrige Stimme fragte Apollo:
– Agnessa, wenn du nach Hause kommst?
– Bald.
Ein Rätsel für eine junge Dame war ein Anruf auf dem Telefon zu Hause. Wie hat ein Mann,

der zwei Jahre nicht zu Hause war, herausgefunden, wo Sie ist? Die Stimmung bei Agnes ein paar
landeten. Sie sah Denis an.

– Fahren wir? – sagte Denis am Telefon.
Agnessa stimmte zu.
Denis fuhr hundert Meter und hielt an.
Zieh dich aus! befahl er lächelnd. Und das böse fügte hinzu – - wir Bekommen ein wolfsticket

mit dir.
– Warum nicht? – ich war überrascht von Agnessa beim ausziehen.
– Wir sind unter den Fenstern des Gebäudes. Hier gehen Leute, und auf Ihnen einige Stiefel

und Haare, – Denis hat angegeben.
– Ja, aber was für eine Leiche! Zumindest lobte ihn. Lass uns von der Beleuchtung wegfahren.
– Ha, also habe ich die Schuhe getrennt von mir, als ich auf das Pedal drücke! Du verstehst:

die Hose ist kein Rock, durch den Kopf nicht ausziehen.
Hinter dem Autofenster hat die Silhouette eines kleinen Mannes gewickelt. Fast ohne sich zu

beugen, schaute er in den Innenraum des Autos: im inneren brannte eine kleine Glühbirne über der
Tür. Die Leute, die im Auto sitzen, waren ihm vertraut. Tisha hat ziemlich gesaugt und um die Ecke
des dunklen Gebäudes gewickelt.

Das verliebte paar war sehr wichtig, während er in einem Auto mit getönten Gläsern war. Nach
zwanzig Minuten ging das Auto langsam von der Straße und dem beleuchteten Gebäude Weg, es
Stand an einem dunklen Ort auf. Nach fünf Minuten aus dem Auto brach das Mädchen aus, ähnlich
wie die Libelle wegen der dünnen Taille. Agnessa winkte mit der Hand von Denis und Eilte zum Auto:

– Denis, wo ist mein Handschuh?
– Du, Agnessa, ich habe deine Handschuhe nicht genommen.
–  Suchen Sie, suchen Sie, Schatz! Handschuh neu, Lyceum, was soll ich, wieder neue

Handschuhe kaufen?
Weißt du, ich habe ein Taschentuch aus dem Fenster geworfen, und dein Handschuh ist

weggeflogen.
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Agnessa, geschwungen mit braunen Haaren, winkte auf Abschied mit der Hand und ging
schnell aus dem Auto. Ich ging und dachte: «Warum nicht so glücklich? Oder Glück? Die Hauptsache
ist, dass mich niemand in der Nähe von Denis, insbesondere Apollo, bemerkt hat, wird er sicherlich
etwas tun.»

Agnessa kam nach Hause und rief die Freundin Tatiana an:
– Tatiana, ich habe eine neue Liebe. Du kennst ihn! Es wird im Fernsehen gezeigt. Gib mir

nicht deinen Rat, ich weiß, was schlecht ist.
– Agnessa, ich schweige überhaupt. Er ist berühmt. Warum hast du so viel Liebe?
– Er ist so gut. Wir haben eine solche Leidenschaft mit ihm!
«Ich habe Angst vor deiner Faszination», sagte Tatiana und hörte in  Reaktion auf

Telefonanrufe.
Tatiana agnesse hat die Hauptsache nicht geschafft zu sagen, dass Denis Turin-Ihr persönlicher

Mann, darüber hat Sie und die Freundin nicht erzählt, und Sie hat nie nach Hause eingeladen.

Agnessa ging auf Ihre Angelegenheiten, aber auf dem Weg ging zu einem fahrenden Auto,
hinter dem Georges saß. Plötzlich fiel ein großer Chauffeur auf das lenkrad. Das Auto hat die
Kontrolle verloren. Agnessa sah verzweifelt auf die Straße, auf dem lenkrad unter einem festen
Chauffeur. Sie wurde schrecklich, gruselig, wollte heulen und Leben! Aber wie kann ich überleben?
Wie?!

Sie ist eine kleine zerbrechliche Frau, die nicht in der Lage ist, ein Auto zu fahren! Sein Fuß
drückte auf das Pedal, aber seine Hände bewegten sich nicht! Agnessa, zu sehen, dass das Auto auf der
Straße läuft, versteckt unter dem grünen laub der Bäume, immer krummer und schräg, verzweifelt den
Körper des Bauern vom lenkrad und versuchte, die Bewegung des Autos zu ändern, hat es schlecht,
aber es stellte sich heraus! Der Weg war leer, niemand konnte Ihr helfen, aber niemand störte.

Wie viel Sie fuhr, wusste Sie nicht, aber auf Ihrem Weg entstand ein rotes Kreuz. Medizin war
in der Nähe! Sie drückte auf das Bremspedal. Das Auto hielt an einem silbernen Pappel, der den
Eingang zum Krankenhauskomplex bewacht.

Die medizinischen Brüder haben den Mann aufgrund der anständigen Größe seines Körpers, die
durch überschüssiges Fett erhöht wurde, mit großer Anstrengung reanimiert. Er kam nicht in sich. Sie
setzte sich in einem vorbeifahrenden Auto und war in einer solchen Situation. Was Sie gefunden hat,
wusste Sie nicht. Sie brach in die Intensivstation. Sie flog auf einen Mann, der an einem Herzinfarkt
starb, von dem Sie von der Krankenschwester berichtet wurde.

Sie schüttelte den Brenn-Körper, der keine Lebenszeichen gab, und schrie mit einer
schrecklichen Stimme:

– Georges, Lebe! Lebe, Georges! Ich will, dass du lebst! Lebe! Hör zu, Lebe!
Agnessa sah keine ärzte an, die glauben, dass es unmöglich ist, den Toten wiederzubeleben.

Es wurde sofort mit Wiederbelebungsmaßnahmen. Sie atmete Ihren Mund in den Mund. Sie rief ihn
an. Sie fing an, ihn auf den Wangen zu schlagen, Sie hat niemand mehr gestört, Ihre Handlungen als
nutzlos betrachtet. Aber Sie schlägt. Rief ihn wie ein Zauber:

– Georges, Lebe! Hör mal, Mann, atme!
Sie atmete statt ihm.
Und er seufzte, als ob Sie den Kom in seinem Hals durchbrach. Ärzte erinnerten sich an Ihre

Aufgaben. Agness hat die Kammer verlassen. Und Sie entschied, dass Sie unbedingt lernen würde,
ein Auto zu fahren.

Der Chauffeur hieß Georges, er war ein ehemaliger Wachmann. Was zu tun ist, offenbar zu
allen Zeiten war die Hauptbeschäftigung der Männer eine militärische Angelegenheit. Jeder weiß,
dass Frauen aus der Rippe des Bauern entstanden sind, daher sollte Agnessa weiterentwickelt sein
als der Mann Georges. Also, aber wenn Georges ein Mann ist und nicht von den Menschen stammt,
dann ist er unsterblich! Und die ärzte waren Menschen und wussten nicht, dass die wahren Männer



N.  Patratskaya.  «Diamant Dame. Prosa»

36

nicht sterben! Sie können argumentieren, dass es lange keine Männer gibt! Entschuldigung, wenn Sie
waren, sind einige Ihrer Nachkommen sicherlich in der Welt der Menschen geblieben.

Was zu tun ist, nach einem Fall mit einem Mann, der offensichtlich nicht ein Jahrtausend hinter
den Schultern hat, musste agnesse die Feinheiten des Fahrens des Autos beherrschen, was in Ihrem
seltsamen Leben sehr nützlich war.

Georges ist seitdem ein Freund von Agnes im Leben geworden. Wie viel erinnert Sie sich,
immer mit ihm Probleme: wie er mit Ihr ist, aber wie nicht; ob er ein Freund ist oder nicht; aber nicht
ein Liebhaber und kein Ehemann. Mit ihm konnte Sie nicht mehr als eine Stunde in einer Wohnung
sein, und manchmal war es zehn Minuten genug. Georges hat agness manchmal verärgert, aber Sie
konnte ihn nicht loswerden.

Am nächsten Tag erschien Georges mit einem Handschuh:
– Agnessa, ich war auf der Lipova-Gasse. Ich sehe: Denis ' Auto fährt, und Ihre Handschuhe

Fliegen. Ich habe aufgehört. Auf der Straße glänzte der Handschuh mit silbrigen Fäden. Ich habe den
Handschuh hochgeholt und dir gebracht. Ich erinnere mich, dass du so einen schönen Handschuh
gesehen hast. Was, warst du mit Denis?

«Glück – kein Glück», dachte Agnessa und sagte:
–  Georges, Denis hat mich einfach nach Hause gebracht. Mit wem nicht! Danke für den

Handschuh.
– Nein, ich glaube dir nicht! Wo warst du gestern? Aber wenn du nicht die Wahrheit sagen

willst, Antworte nicht.
Agnessa erinnerte sich, dass im Sommer mit Georges auf einen sauberen See ging, um Krebse

zu fangen. Er aß Krebse und trinkte Sie mit Bier aus Flaschen. Sie beschloss, ihn zu rasieren:
– Georges, willst du ein Bier? Ich weiß, wo Krebse verkauft werden. Komm zu dir.
Er lächelte:
– Wir fahren nach Krebs und Bier, mein Auto ohne Getönte Fenster in der Nähe steht.
Krebse wurden rot. Bier kalt. Georges ist abgeholt. Und in  agness hat sich Irritation

angesammelt: Sie hat Bier nicht geliebt. Sie erinnerte sich an Denis, mit ihm leicht ohne Essen, ohne
Getränke und alles ist sehr sinnlich, und hier ist eine Verdauung.

– Georges, ich bin Weg! Danke für den Handschuh», sagte Agnessa und ging zur Tür.
– Hey, wage es nicht, die Tür zu öffnen! Burg brichst! – Georges schrie und öffnete die Tür.
Agnessa wurde zwischen drei Lichtern hineingezogen: Ehemann Apollo, Freund Georges und

Liebhaber Denis. Außer Ihnen hatte Sie einen unbekannten Fan, ich meine, Sie hat nicht geschlafen.
Es war ein kleiner, unscheinbarer Mann mit einem Gesicht, das mit Pocken bedeckt war.

Der kleine Mann Tisha hat mehrere Jahre lang die gemeißelte Figur von Agnessa beobachtet.
Er kannte Ihre sucht und Hobbys. Er lebte in einem nahe gelegenen Eingang des Hauses und arbeitete
mit Ihr in einem Gebäude. Tisha versuchte, mit Ihr nach der Zeit des Ausstiegs und nach Hause zu
kommen.

Kleine Kunst eines kleinen Mannes. Er zog sich anständig an, aber er hatte nie Autos. Ein
kleiner Mann wusste von Ihren großen Männern. Er hatte keine Familie, Trank nicht, hatte Spaß mit
agnessas Hobbys.

Unter sich nannten die Nachbarn ihn Tisha. Einmal hat Oma, seine Nachbarin auf dem
Eingang, die Katze Tisha verschwunden. Tisha, nachdem er über den Verlust der Katze erfahren hatte,
fragte er sich ein wenig und fand eine Katze in einem benachbarten Haus, sehr ähnlich Ihrem Haus,
auf dem gleichen Boden. Und er wurde für Oma Stille. Von Oma hat Tisha Nachrichten über agness
gelernt. Er respektierte Oma, die ihm Informationen zahlte. Sie wusste von seiner unverantwortlichen
Liebe zu einer Jungen Nachbarin. Oma hat seine Aufmerksamkeit auf die Frau und für die Liebe
nicht geglaubt, aber Still gespielt.

Die Maschine mit getönten Gläsern Stand an der Tür Durchgang. Telefonisch Denis
vereinbarten Ausgabezeit Agnes mit der Arbeit. Sie kam aus den Türen des Ganges, kam in die
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offenen Türen des Autos. Es ist klar, dass die Zeit teuer ist. Es ist schwierig, schöne Frauen zu
Leben, alles muss Zeit haben. Es ist gut, dass Sie überhaupt in einer Firma wie «Freizeit» nicht
weggenommen hat. Anscheinend fand dieser Dienst, dass drei Männer mit einer Jungen Dame genug
waren.

Denis Turin fuhr schnell vom Gebäude und Riss auf der Autobahn zum Stadtzentrum. Er fuhr
nicht nur in die Mitte, sondern zu den Häusern, in denen die ersten Etagen aus Kopfsteinpflaster und
Granit ausgelegt sind. Durch die getönten Gläser konnte agness nicht gesehen werden, oder es schien
Ihr so. Denis hat agness zum Elite-Haus gebracht, das sich auf der Avenue befindet.

Sie hatte das Gefühl, dass jemand anderes in der Wohnung außer Ihnen war, aber die Tür
zum zweiten Zimmer war geschlossen. Sie hatte auch das Gefühl, dass er die unsichtbare Kamera
eingeschaltet hatte. Sie hörte einen Klick, aber dann entschied Sie, was schien. Nein, Sie ist nicht
aufgetaucht und hat nichts gefragt.

Auf dem Parkett warf Denis weißes Kunstfell, bald stellte sich die Figur des Agnes heraus.
Inspiriert von dem, was nicht bekannt ist, hat der Mann alles gezeigt, was er kann. Eine Frau, die ihm
durch seine virtuose Liebe verliebt ist. Das seltsame Gefühl entstand in der Seele von Agnes.

Die kühle Liebe mit Elementen der körperlichen übungen wurde auf dem Film erfasst. Und
das ist richtig: aus dem benachbarten Zimmer nahm Ihre große Liebe auf eine kleine Kamera, und
sah Sie aus einer einfachen Neugier. Denis Agnessa hat nach Hause gebracht, hat aber wegen der
Sicherheit und der Faulheit nicht gebracht. Und Sie kam selbst nach Hause.

Die Wege der sexuellen Filme in den Kassetten sind schwer vorherzusagen. Eine Kopie der
Kassette kam zu Georges. Er war deshalb ein Freund von Agnessa, der ein fauler Mann sexuell war,
und sein Liebhaber konnte mit einer großen Strecke aufgerufen werden. All seine männliche Kraft
gab er für den Genuss, Wein und Bier täglich und ständig zu trinken. Von der Kassette mit einem
amateurfilm kam er zu solch einem Erstaunen, dass er, nachdem er seinen Mund geöffnet hatte, ihn
lange nicht geschlossen hatte.

Gefühle von Neid und Hass auf Denis brach in der Seele von Georges aus, er musste eine
Flasche Wodka bekommen, sich beruhigen und einen Plan der Rache erfinden. Bald gab es einen
Unfall auf der Straße, Sie wurde im Fernsehen gezeigt. Die Ursache des Unfalls wurde installiert.
Der berühmte Mann, der hinter dem Steuer einer dunklen Limousine mit getönten Gläsern sitzt, ist
nicht gestorben, sein Airbag hat gerettet.

Agnessa Unfall auf der Straße sah am morgen auf dem TV-Bildschirm. Sie kam aus dem Haus
in Tränen. Nachbarin Oma hat Müll weggenommen und hat sich mit dem Weinen gefühlt. Agnessa hat
alles die erste Zuhörerin der traurigen Nachricht veröffentlicht, natürlich, einen Teil der Information
verborgen.

Oma rief sofort Leise an, der bereit war, aus dem Haus zu gehen und für Agnes zu fliehen.
Tisha dankte Oma für wertvolle Informationen und versprach Ihr, frisches Brot zu bringen.

Nach dem Unfall Limo Denis Freunde zu seinem Haus transportiert. Nein, er lebte nicht
in einem Elite-Haus, in dem agness wohnte. Agnesse sagte dann, es sei die Wohnung der bekannten,
und ihm wurde der Schlüssel für die Zeit gegeben. Er lebte in einer einfachen Gegend, in einem alten
hohen Haus neben dem Kino. Es gab kein heißes Wasser im Haus, es gab Spalten für die Heizung. Die
ersatzwohnung von Denis hatte das Aussehen schlechter als seine Limousine. Neben seinem Haus
und legte ein gebrochenes Auto, und es mit Verletzungen ins Krankenhaus gebracht. Er wurde von
Agnessa besucht.

Tisha hat agness eingeholt und fragte scherzhaft:
– Wie geht ' s?
er hatte Glück. Sie sagte ihm, dass Sie heute im Fernsehen gezeigt habe, wie der Mann, den

Sie kannte, fast auf dem Auto abgestürzt war. Sie kennt ihn, er lebt in einem Haus neben dem Kino.
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Ruhig war auch mit diesen Worten glücklich. Bei der Arbeit nahm er eine Geschäftsreise des
Unternehmens und ging zum Kino. Der Bezirk wusste er gut, fand schnell ein Kino, kostete das Haus.
Auf dem gebrochenen vertrauten Auto habe ich erraten, wo der Mann von Agnes lebte.

Tisha ging um die Reste des Autos, die die Seitentür von der Seite des Fahrers beschädigt
hatte. Das Glas wurde gebrochen, aber irgendwie seltsam. Die Tür drückte nach innen, aber das Herz
des Chauffeurs hatte keine zerrissenen Kanten. Das Auto konnte wiederhergestellt werden, so dass
es zu Hause gebracht wurde. Der Gedanke, dass Denis reingelegt wurde, war Still, aber wer? Sein
Blick Stand auf getönten Fenstern. Sie waren seltsam. Tisha näherte sich dem Auto, begann Scherben
Hufeisen. Interessanterweise ist das Glas gebrochen, aber nicht mit Erbsen zerbröckelt.

«Der Film», dachte Tisha, „ist vielleicht ein Geheimnis darin?«Der Arbeiter konnte den
Film auf das Glas der Maschine auftragen, aber in der Autoservice überprüfte den Film nach der
Anwendung auf die Transparenz. Sie waren für Ihre Arbeit verantwortlich. Der Film wurde auf das
Glas auf der Innenseite aufgetragen, und hier-zwei Schichten des Films. Wer könnte sonst noch die
Hand an den Unfall legen?

Bald sah Tisha, dass neben dem Durchgang Georges steht, neben ihm steht seine riesige
Maschine mit neuen getönten Gläsern. Der Mann wischte die Fenster mit einem trockenen Tuch von
der Außenseite ab und stellte eine schreckliche Beschäftigung dar.

Zu dieser Zeit kam Agnessa, alles traurig, aus dem Gebäude und ging in  Richtung der
Haltestelle. Georges hat nicht begonnen, Sie aufzuholen, er hat entschieden, dass es notwendig sein
wird-wird passen, und er wird es und bis morgen-übermorgen warten.

Zu Hause erzählte Apollo agnesse, dass der Nachbar Tisha gekommen war. Er suchte nach
jemandem, der Glas auf dem Denis-Auto getönt hat. Der arbeitende Nachbar hat nicht angeklagt,
der Autoservice ist alles überprüft und aufgezeichnet. Sie Tonen nicht zweimal. Ich suchte Tisha
nach demjenigen, der die Gläser von außen getönt hatte, und aus irgendeinem Grund suchte ich nach
agness, und erzählte Ihrem Mann alles.

Hier ist, was agnesse Apollo erzählt hat:
–  Denis ist früh aus dem Haus abgereist, noch auf der Straße war es dunkel. Die

Aufmerksamkeit auf das Glas im Auto aufgrund der Allgemeinen Dunkelheit nicht gezahlt. Er fuhr
auf der Autobahn und sah nichts durch die Gläser.

Apollo all diese Oma-Nachbarin hat bereits geschafft zu erzählen, während am Abend nach
Hause gegangen ist, und das für ein Stück öl wieder Ruhig berichtet hat.

Tisha, als hausdetektiv, erkannte fast alles, aber etwas in dieser Geschichte blieb in Frage.
Wenn ein Film einen Arbeiter brachte, der einen zweiten Film trug und es nachts und direkt auf der
Straße machte? Er wusste, dass Agnes einen Freund Georges hatte. Er sah ihn am Gang, er Stand
dort wie ein Leuchtturm ohne Sirene. Wo Georges lebte, wusste Tisha nicht, und beschloss, ihn nach
der Arbeit zu jagen, wenn er die Agnese jagen würde.

Es gab Georges am nächsten Tag an seinem warteort: es wird passen-es wird nicht passen.
Für den Film auf der Kassette, auf der die Liebe von Denis und Agnes entfernt wurde, hat er Denis
den zweiten Film auf den Gläsern des dunklen Autos rächt, und es hat nichts erzählt. Sie wurde von
seinen Leuten geklebt.

Agnessa kam zu Georges, setzte sich aber nicht mit ihm ins Auto und ging zur Seite, um zu
reden. Tisha mit magerem Gesicht nenarok näherte sich dem Auto Georges und bemerkte sofort,
dass der Film auf dem Auto neu ist, wie auf den Gläsern von Denis auf der Außenseite. Wie hat er
Sie angerichtet? Und wie geschickt hat er sich alles ausgedacht? Tisha seufzte und ging Oma, um
öl zu kaufen.
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Kapitel 5

 
Das Leben ist so interessant, aber agnesse war nicht bis zum lachen. Sie wurde von einem

schrecklichen Gefühl der Schuld angegriffen, Sie schien alles, dass Denis wegen Ihr in einen Unfall
geraten war. Über den Film auf der Kassette, wo Sie ohne Kleidung war, wusste Sie noch nicht, so
dass Sie keinen Grund hatte, wütend auf ihn zu sein. Denis brachte agnesas Natürliche Liebe zum
Leben, die niemand sonst geben konnte. Es war etwas außergewöhnliches in ihm.

Tränen wurden von agness angegriffen. Sie konnte die Tränen nicht stoppen, weil Sie die
Ursache des Unfalls auf der Straße nicht untersucht hat. Sie wusste nicht einmal über den doppelten
Film auf den Fenstern, aber fühlte, dass ohne Georges in diesem Unfall nicht.

Georges hat aufgehört, auf agness am Ausgang des Gebäudes zu warten. Sie ignorierte ihn
vollständig. Er traf Sie immer noch und erzählte von der Kassette, er wollte agness wieder zum Leben
erwecken und gegen Denis einzurichten.

Er hat es geschafft!
Agnesse schämte sich für einen Film mit Sex auf weißem Fell. In Ihrer Seele wurde brennender

Hass auf Denis geboren. Danach, als ob Sie sich von ihm verabschiedete und wieder zum Leben kam,
zur Arbeit. Als Zeichen der Dankbarkeit zu Georges kam Sie zu ihm mit seinem Lieblingswein und
einem Snack. Wein hat seine Sache gemacht.

Agnessa lag und erinnerte sich. Georges schlechtes Wort erinnerte Sie sich nicht-erinnerte sich,
wie er Trüffel Kilogramm bringen konnte, dann brachte anstelle von Süßigkeiten eine ganze Menge
Flaschen mit Lack alle Farben und Farben, und dann brachte nur Mascara unvorstellbare Farben.
Nein, Sie hat ihn nicht beleidigt und glaubte nicht einmal an seine indirekte Schuld an dem Unfall. Er
war einer jener Männer, die eine Frau lieben, während es einen Rivalen gibt, es hat seine Selbstliebe
gehemmt. Körperliche Liebe mit ihm hat sich nicht erwiesen.

Sie erkannte, dass Georges die Bremsen im Auto von Denis vermasselt hatte, der auf der ersten
rutschigen morgenstraße mit großer Geschwindigkeit fuhr. Das Auto drehte sich um und brachte
auf die gegenspur, aber er hatte noch einmal großes Glück: auf der gegenspur gab es keine Autos,
Sie standen auf der Ampel und rekrutierten nur Geschwindigkeit, als einer von Ihnen Denis Auto
abnahm. Im Unfall wurde er wegen der Kreuzung von zwei durchgehenden Linien angeklagt, er selbst
hat ein wenig gelitten, und das Auto hat gestört.

Zum Zeitpunkt der überlegung von Agnes Denis rief an und sagte:
– Komm schnell raus, ich habe dich sehr vermisst, während ich im Krankenhaus lag.
Agnessa sprang zu Ihrem geliebten Mann, setzte sich zu ihm in das reparierte Auto. Sie sind

schnell Gefahren, aber Sie sind nicht gekommen. Dusche, Feste Dusche stoppte das Auto. Denis ist
von der Autobahn in Richtung von Landungen abgereist. Auf den Fenstern strömten wunderbare und
stürmische Wasserströme. Was war, um zwei ungeduldig zu machen? Einander zu lieben, ohne von
der Dusche wegzugehen.

Das Geld von Denis in der Blüte seiner Tätigkeit im Fernsehen war genug, und er wollte noch
mehr Geld, aber niemand musste es wissen. In seiner macht waren alle Zuschauer des riesigen Landes.
Das Management des TV-Kanals hat es sehr gut behandelt, es hat alles Geld gemacht.

Popularität erzielte Einnahmen durch Verschiebungen in berichten von riesigen werbeeinlagen.
Und hier waren diese Einlagen in seiner Sporttasche. Aus der Tasche ragten Tennisschläger, und unter
Ihnen lag zwei Fälle von Geld, aber ohne Fälle. Kriminelle lieben es, Fälle zu wählen, auch wenn Sie
leer sind oder nur ein Buch liegt. Denis ist klug, aber neben einem großen Geist nistet immer ein
Ausfall in der Erinnerung an Elementare Dinge.

Die Sporttasche zog die Aufmerksamkeit von Detective mousin und seiner Assistentin Zoe auf
sich. Denis war unter Ihrer unausgesprochenen Aufsicht. Sogar von weitem war es bemerkbar, dass
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in der Tasche nicht Turnschuhe, und etwas schweres und gleichmäßiges, wie stehende Ziegelsteine
liegen.

In Zeiten, in denen kleine Unternehmen organisiert wurden, war es leicht, die Schaffung einer
anderen Firma zu drehen, in die die Mittel für die Werbung im Fernsehen strömten. Und eines Tages
wurde das ganze Geld in Bar von Denis erhalten. Kluge. Wo wollte er sich mit Geld verstecken?

Denis beschloss, zu Agnessa nach Hause zu gehen. Er wusste, dass Apollo nicht zu Hause war.
Das treffen im Stadion konnte einmal gefallen, und dann wollte ich häusliche Gemütlichkeit und
Liebe im Bett. Agnessa wusste, wofür Sie ging, und wusste von der Popularität von Denis, aber Sie
wollte Geld oder Popularität, auf der Sie Geld verdienen können.

Ein weiblicher Pullover namens «Tuck mich Nicht, ich bin alle in Diamanten» hing bescheiden
auf einem Holzrahmen. Tatiana bat um ein funkelndes Wunder. Eine Jacke mit einem wunderbaren
placer legte sich auf die Theke. In der Nähe von Diamanten erwies sich als Glas von guter Qualität,
aber wie Sie im Licht von Neonröhren glänzen! Und Das neue Jahr war so nah!

Als das rote funkelnde Wunder in Ihren Händen war, bemerkte Sie ein Schwarzes Wunder. Der
schwarze Strickpullover wurde mit Diamanten aus Glas mit kirschknochen umhüllt. Er schimmerte
so verlockend! Aber tatyana dachte, dass Denis wieder kein Geld hat, und Sie hatte nicht genug Geld
und diese glasurus.

Der kleine Vlad drehte sich am Saum des Mantels der Mutter und streckte sich zu den
Plastikmaschinen. Er war nur an Autos oder Pistolen aller Kaliber interessiert. Die Frau hielt sich
nicht zurück und kaufte dem Sohn ein Spielzeug. Sie sah sich die funkelnden Jumper Abschied und
seufzte tief.

Denis vor der Ankunft seiner Frau und seines Sohnes verlegte die Rechnungen mit dicken
bündeln. Bei den ersten Klängen des Schlüssels im Schlüsselloch warf er Geld in eine Sporttasche,
legte ein Sport-T-SHIRT, Tennisschläger und knöpfte die Tasche auf den Reißverschluss.

Der Sohn lief in den Raum mit freudigen Schreien, drehen Spielzeug vor den Augen seines
Vaters. Mein Vater hat seinen Kopf gekippt. Er küsste seine Frau auf die Wange und sagte mimozom,
dass er zum Training geht, und verschwand vor der Tür.

Tatiana, das lange Haar in  ein Bündel steckte, ging in  die Küche, um ein bescheidenes
Abendessen zuzubereiten. Mein Mann gab Ihr wieder kein Geld für familienausgaben. Spärliche
lebensmittelreserven inspirierten nicht zum Kochen. Sie legte einen Topf mit Wasser auf den
Gasherd, nahm Pasta und zwei Würstchen für den Sohn. Mayonnaise frische nicht erfreut, seine Reste
beleli auf der Unterseite des Glasbehälters. Tee, trocknen, zwei Süßigkeiten abgeschlossen Mahlzeit.

Sie hat sich nicht über das Leben beschwert. In letzter Zeit hat Sie nicht gearbeitet, und Sie
saß zu Hause mit Ihrem Sohn. Mein Mann war der einzige Ernährer der Familie. Er hat Sie nicht
mit Aufmerksamkeit verwöhnt. Sie fühlte alle fibren Ihrer Seele, dass Ihr Mann eine neue Frau hatte
und schon erraten hatte, wer Sie war! Was ist Los? Tatiana wusste, dass Sie fast sicher war, dass es
Agnessa war!

Es ist klar, Denis-ein berühmter Mann! Die übertragung von tatyana vermied sorgfältig, Ihr
Nervensystem konnte es nicht ertragen. Sie sah wenig Fernsehen. Als Denis seine TV-Fähigkeiten
durchbrach, war sein Wachstum großartig!

In ein paar Jahren wurde er der führende Fernsehkanal. Sein großer Kopf hat das Volk Respekt
verursacht. Er war immer neben seiner Frau, seiner Frau. Ihr Kopf war mit einer langen Zopf Frisur
geschmückt. Sie waren ein gutes paar, Sie hatten einen klugen Sohn. Es gab Liebe, aber das Leben
war voller Probleme.

Ich überprüfte Agnessa Denis ' Sporttasche. Auf den ersten Blick konnte man denken, dass
er seine Sachen aus dem Haus nahm und zu Ihr zog, aber die schwere der Tasche schlug Sie. Die
Anwesenheit einer großen Menge an Geld überrascht, dann erfreut, dann dachte Sie, wie Sie sich
selbst nehmen können.
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Denis, ein Mann mit schönen Augen, aber Sie liebte Apollo. Es stimmt, dass der Unterschied
zwischen Ihnen praktisch nicht spürte. Aber wegen des Films mit Sex hat Sie fest auf Denis beleidigt.
Sie wollte nicht, dass Denis nicht dachte, dass Sie am Gelddiebstahl beteiligt wäre.

Sie beschloss, das Geld von Denis mit anderen Händen und nicht in Ihrem Haus zu nehmen.
Denis verlor Vorsicht. Seine Liebe hat geblendet. Agnessa arrangierte ihm eine stürmische Nacht:
Sie versuchte, liebte, aber mit Gedanken über großes Geld. Er beschloss, die Tasche bis zum Abend
an Agnes zu lassen, und dann das Geld in das Haus seiner Frau Tatiana zu bringen.

Zu Hause war Denis bereit, ein Versteck zu haben, und nicht einer. Sofort das Geld im Haus
verlassen konnte er nicht, fühlte er die überwachung. Und der Mann entschied, dass er besser
denken sollte, dass er ein gewöhnlicher Frauenheld ist als ein großer Dieb. Denis ist zur Arbeit im
stierzentrum gegangen, und die Tasche ist in einem Lagerraum an agness geblieben. Er ist ein flacher
Mann, nicht das ganze Geld der Werbung hat weggenommen, ein Teil hat für die Arbeit verlassen.

Werbung musste sich drehen, und nicht alle verschwindungen von Geld werden sich sofort
manifestieren, und nicht jeder überprüft ständig die finanziellen Angelegenheiten des anderen. Er
hatte Zeit, über die weitere Straße der geldzeichen nachzudenken.

In Zeiten, in denen Computer und Ihre Derivate nicht vorhanden waren, schuf Denis ein neues
Fernsehprogramm. Volk Unterhaltungsprogramm genossen. Die Popularität des TV-Moderators
erreichte unglaubliche Höhen und begann ihn zu stören. Dann gab er die übertragung an seinen
Freund, und er dachte, die ganze macht auf dem Fernsehsender zu besetzen.

Denis wollte die volle macht über das ganze Volk durch den TV-Bildschirm. Er war so ein
Mann. Und das Geld, das in seiner Sporttasche lag, schien ihm unbedeutend zu sein.

Für Agnes schien das Geld, das in der Sporttasche von Denis zu Hause lag, riesig zu sein,
und der Wunsch, Sie zu übernehmen, füllte alle Ihre Gedanken. Sie rief Ihren Freund Georges an.
Schließlich erkannte Sie sofort, dass es in diesem Fall am besten ist, nicht zu Leuchten. Sie musste
gut für Denis bleiben und Geld zu Hause nehmen-dumm: er würde wissen, wer Sie genommen hat.

Der professionelle Wachmann Georges stimmte zu, Denis zu betäuben, die Tasche zu nehmen
und agnesse Geld im Auto zu übertragen. Apollo, agnessas Ehemann, kam an diesem Tag aus der
kalten Stadt zurück.

Denis nahm eine Tasche mit Geld aus dem Haus von Agnessa und als reisemann ging zu sich
nach Hause, wo er ein Versteck für Geld vorbereitet. Im Eingang seines Hauses hat der Mann des
starken äußeren an Denis eine Tasche mit Schlägern gebrochen. Denis begann Widerstand zu leisten.
Dann betäubte der Mann seine Faust auf den Kopf. Denis ist gefallen.

Der Mord an Denis war nicht in Georges Pläne. Der Wächter war in einer Maske, die sich leicht
in eine normale männerkappe verwandelte. Georges nahm die Schläger aus der Tasche und legte Sie
neben Denis, und mit seiner Tasche ging er gemächlich aus dem Eingang.

Georges Schlag war betäubend. Denis fiel an der Wand und atmete noch. So ging Georges mit
einem relativ sauberen gewissen von dem geworfenen Denis Weg, ohne Spuren des Verbrechens zu
hinterlassen.

Apollo wartete schon im Auto. Agnes war nicht da. Sie war auf dem Beobachtungspunkt und
beobachtete den Eingang zum Eingang. Agnessa sah, dass zwei weitere Männer in  den Eingang
kamen, die nicht lange darin blieben und auf die Straße gingen.

Auf dem Ansatz zu Ihrem Haus sah tatyana einen großen Mann mit einer Tasche, die wie eine
Tasche von Denis aussah, aber nicht diese Bedeutung beigefügt. Im Eingang sah Sie den Mann, der
ohne Bewegung auf den Stufen der Treppe lag, und vergab ihm alle Sünden, von denen Sie nur wusste
oder vermutete.

Tatjana erkannte sofort, dass Ihr Mann tot ist. Es gab keine Tränen, Sie stimmte nicht, und im
Moment hielt Sie an, dann berührte Sie den Puls von Denis. Es gab keinen Puls. Die Kräfte haben
Sie verlassen. Sie hat das Bewusstsein verloren.

Musin kam mit seiner Mannschaft und fotografierte die Leiche.
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Georges Geld teilte in drei gleiche Teile: sich selbst, agnesse, Apollo. Erstaunlich, aber ohne
Konflikt. Apollo, Georges und Agnes, teilten das Geld, reisten in drei Seiten.

Spannung Apollo drastisch erhöht es den Appetit. Das Geld hat er bei seiner Mutter versteckt.
Dann rief er die hausmahlzeit an. Es wurde für eine Stunde in großen Kisten zwei Pizzas gebracht,
auf denen etwas gekippt und mit geschmolzenem Käse gefüllt wurde. Nachdem er drei riesige Stücke
gegessen hatte, erkannte er, dass er mehr bestellt hatte, als er Essen konnte. Er hat seinen Traum
verwüstet.

Agnessa versteckte das Geld an verschiedenen Orten der Wohnung. Sie wurde traurig, dass die
romanze mit Denis zu Ende ging. Sie hat sich daran gewöhnt. Über die Tatsache, dass Ihr Liebhaber
starb, lernte Sie aus den Nachrichten im Fernsehen. Sie beschloss, über Geld schweigen zu lassen,
aber Sie wollte die Verbindung zu ihm nicht leugnen. Und wenn das Geld schmutzig ist, werden Sie
nicht nach Ihr suchen.

Georges lebte ohne gewissensschub, seine Arbeit war so, und der Kampf für ihn ist normal. Er
kam nach Hause, saß, Trank, drehte sich um und rollte auf seine Hütte, dort wusste er, wo das Geld
zu bekommen. Äußerlich war alles genäht-innen. Der Wächter wurde grün bezahlt und Ihr Austausch
für Rubel ist für ihn üblich.

Der gesamte Cranberry-Rand folgte weiteren Ereignissen. Denis wurde als held begraben.
Riesige Menschenmengen gingen hinter dem Sarg auf den Pfützen des schmelzenden Schnees. Und
das Geld? Die Toten sprechen nicht schlecht. Musin schrieb Tom auf die Untersuchung dieses Falles
und den ganzen Wald. Man kann nicht schlecht über den Lieblings-TV-Moderator sprechen.

Für die Menschen blieb Denis eine leichte Persönlichkeit in der Geschichte des Landes. Im
telecenter wurde der Tod von Denis Turin zu einem lebendigen Ereignis. Alle Journalisten der Welt
haben zusätzliche Arbeit bekommen und sind gestürzt, Ereignisse seines Lebens zu beleuchten.

Agnessa sah sich den Nachrichtenfluss vom Fernsehbildschirm an. Wenn Sie den Grund für
den Tod des TV-Moderators nicht wüsste, hätte Sie gedacht, dass er von TV-Journalisten getötet
wurde, um etwas zu schreiben.

Journalisten haben Ihre Gedanken gehört und sind zu Agnes gegangen. Die Liebe von Denis und
Agnes im Stadion hat jemand bemerkt oder Sie zusammen gesehen, wenn Sie in die Stadt eintreten.
Der Journalist kam zu Ihr, begleitet von einer Filmgruppe. Agness wurde für das ganze Land und die
ganze Welt gefilmt. Sie wurde eine ikonische Figur im Leben von Denis.

Die Letzte Liebe von Denis Turin-es klingt hell! Die Popularität von Agnes in einem Tag wurde
enorm, Sie wurde an allen enden des Landes und der ganzen Welt beurteilt. Sie hatte keine Zeit, über
das versteckte Geld nachzudenken, Sie trat in die Rolle der historischen Persönlichkeit ein und ließ
sich positiv Schießen.

Tatiana hielt im Schatten, Sie liebte tatsächlich den Toten Mann Denis und Sprach über ihn mit
großer Mühe. Sie war in Trance, Sie brauchte einen Psychiater und keine Journalisten. Sie ist müde.

Musin wusste, dass der erste Schlag mit großer Kraft auf dem temechku getroffen wurde, aber
traf ein weiches Objekt und gar keine Schläger. Es konnte nicht seine Frau sein, die zuerst zu dem
verlorenen Ehemann kam. Es war ein starker Mann, sehr stark. Die Untersuchung funktionierte,
aber alle waren sicher, dass der Mord nicht offenbart werden konnte, obwohl Sie nicht laut darüber
Sprachen.

Die Faust als Mordwaffe ist schwer zu finden: es wird nicht weggeworfen, es muss zusammen
mit dem Besitzer gesucht werden. Der Besitzer der Faust ist dumm, du wirst nicht anrufen, er selbst
in Tränen zu Musin wird nicht erscheinen, und der Meister der Faust ist sehr stark.

Ich brauchte ein elementares mordmotiv. Aber alle glaubten, dass Denis-ein Heiliger Mann,
in Betrügereien mit Geld hat es nicht bemerkt, Schmuck an seinen zwei Frauen hat nicht gefunden.
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Was konnte man von einem einfachen führenden Fernsehen nehmen? Auf den ersten Blick-
nichts. Auf den zweiten Blick kann man sagen, dass der Mord individuell ist und mit seiner neuen
Arbeit, genauer gesagt einer neuen Position, zu der er praktisch nicht begonnen hat, verbunden ist.

Das war Denis! Er hob seine Sportkarriere, sein Studium an der Universität, seine Liebe
zur Familie. Der gute war Denis. Die Untersuchung wurde so geführt, dass nichts überflüssiges zu
sprechen ist. Die Leute begannen langsam, Denis Turin zu vergessen.

Das Fernsehen wurde von Agnes zweimal gestohlen Geld für Werbespots abgeholt, und sofort
um Sie herum wurde eine stetige Stille geschaffen. Sie erinnerte sich wieder an Georges, dieser
Feigling hat kein Geld ausgegeben! Sie fuhr ohne Vorwarnung zu ihm, umhüllte seine Liebe und
Versprechungen, dass er ihn in einem Clip Schießen würde, wenn er mit Geld helfen würde.

Sie sagte, dass Sie zu Ihrem Anteil an Geld als Drehbuchautor und Produzent von coolen Clips
berühmt wurde, und jetzt wird Sie mit seinem Geld aus ihm ein Haustier aus dem ganzen Land und
der Welt machen.

Und Georges konnte nicht widerstehen. Um Sie wieder gewirbelt Werbespots. Er hatte so lange
Angst, dass er sich wie die Blume der Teerose offenbart hatte. Agnessa verwendete alle seine positiven
Eigenschaften für die Werbung von Produkten, ohne zu vergessen, das werbegeld zu ziehen, das zum
ersten mal von Denis gestohlen wurde.

Ha. Geld ausging. Georges wurde nicht benötigt. Zu agness ging Geld von der Werbung, die
unsichtbare Schuld an Kunden wurde liquidiert. Sie nahm Ihren Platz in der Kette von Werbespots
und war an Ihrem Platz. Apollo wurde Ihre Rechte Hand. Georges Recht.

Als das Geld aus der Dritten Quelle in den Fall ging, entschied Musin, der Denis-Fall führte,
dass sich die sekundären Räuber des werbegeldes selbst bezahlt hatten. Er hatte einen Befehl,
kriminelle zu finden, und er fand Sie, aber es war unmöglich, den sonnigen Namen des Landes zu
beschämen – Denis Turin, so dass alles ruhig war.

Zum ersten mal fand agness mousin für den Kauf eines teuren Autos und fing an, den Fall für
einen dünnen Faden zu drehen. Er gab agnesse die Möglichkeit, Werbespots zu entfernen, dann zog
Sie Ihr Geld an Ihre Partner. Sie wurden beobachtet, aber nicht berührt.

Die Folge fand heraus, dass der Schlag mit der Faust von Denis betäubt wurde, aber am
Leben geblieben wäre. Er starb an einem zweiten Schlag an einer Eisenstange, die sich von den
treppenzäunen abhielt. Die Stange stieß in seinen Schläfen, wenn Sie fiel. Man kann nicht sagen,
dass Georges nicht völlig Schuld ist, aber man kann die Kette von Ereignissen beim Fall von Denis
nicht leugnen.

Musin war bei der Durchführung dieses weltberühmten Falles doppelt klug. Georges Wache
hat nicht berührt, weil er zu dieser Zeit sehr wichtige Personen bewacht hat, und gegen ihn gab es
keine direkten oder indirekten Beweise. Es war schwierig, einen Ersatz für diesen Bug zu finden.
Die Leute eines plans wie der Wächter, nach dem vollkommenen Angriff auf Denis zu seinem Chef
gedient mit der doppelten Energie und Durst nach dem Schlag haben nicht eine wichtige Person,
sondern bekannt geblättert. Er wurde beobachtet, aber nicht verhaftet.

Musin berichtete, was mit den angeblichen Entführern des werbeggeldes des Fernsehsenders
passiert, dann ging alles auf Instanzen. Oben auf den Instanzen waren zufrieden mit der Tatsache,
dass alles sicher beendet wurde. Für den Diebstahl von so viel Geld würde Denis einen Turm glänzen,
und so erhielt er einen Turm selbst. Das Geld ist wieder an Ort und Stelle, und das Volk blieb ein
reiner held.

Apollo kam nach Hause, er lag zu Hause und träumte laut, dass sein Seufzer Agnessa hörte:
– Wo würde ich das Geld nehmen? Wie gut war es mit Geld!
– Apollo, aber das Geld haben wir – - hat Agnessa widersprochen.
– Agnessa, was ist das Geld? Das Gehalt, nicht die fremden Schätze!
– Oh, gut, wenn alles gut ist!
– Und wir werden mit dir in dieser kleinen Wohnung Leben, ehrlich!
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– Du bist so schön! Was denkst du? Warum hast du Geld?
– Deine Beine sind schön, ich Liebe deine Füße…
Die Hände von Apollo untersuchten die Beine der Agnes und streckten sich höher und höher,

während Sie mit Ihr spielten. Sie zog sich mit Ihrem ganzen Körper zu ihm, die körpervibrationen
verstärkten sich, Sie stimmten auf eine Welle der Liebe in einem riesigen Bett. Es gab sinnliche
Emotionen. Es gab eine Pause bis zur nächsten Liebe.

Agnes starrte geistesabwesend auf das Sarg. Die Kosmetikbox aus Kirschholz war tomno am
Computer, Sie schmückte alles in sich, was den Tisch nicht schmückte, aber das weibliche Gesicht
schmückte.

Die Schatulle – eine sehr vernünftige Sache auf dem Tisch einer Frau-freute sich über den
Blick, zumal es ein Geschenk von Apollo war. Er beschloss, einen sesshaften lebensstil zu führen
und dekorierte das Leben von agnessas so gut wie möglich. Noch wollte er nicht mit dem Kochen
belasten und regelmäßig Essen für das Haus bestellen.

Das Leben versucht immer, einen ruhigen Weg zwischen zwei Menschen zu nehmen. Apollo
auf dem Computer bevorzugt Spiele mit Menschen, muss er zumindest jemand Befehlen, weil sein
Kommandant Agnessa war.

In ein ruhiges Leben des guten Paares brachen Nachbarn mit einer bitte:
– Geben Sie Geld, wie viel es tut mir Leid, die einsame Oma starb.
Aber viel hat nicht genommen, sogar die übergabe hat gegeben.
Nach den Nachbarn brachte das Essen in die Box. Nach einer Box mit Pizza flog die Nachbarin

alle in Tränen und sagte, dass der Mann ging für Kunden auf der Hauptstadt Bahnhof, und seine
lokalen Taxifahrer geschlagen und durchbohrt Reifen, und schließlich fuhr er zu seinen Kunden. Die
Nachbarin aß ein großes Stück modische Pizza und ging, um Ihren Mann zu trösten.

Es kam eine Stille, die die Frage brach:
– Apollo, lassen wir das Baby?
– Agnessa, was meinst du? Wir sind schon seit Jahren!
– Das zweite Alter der Mutterschaft und Vaterschaft…
– Wie werden wir Leben? Das Geld machst du, und ich helfe nur…
– Wir kennen uns schon lange. Das Leben ist leer. Lass uns ein Kind zur Welt bringen und

ich habe Geld.
– Welches Geld?
– Wirst du dich nicht langweilen, wenn ich Antworte?
– Das Geld ist nicht langweilig.
– Es passiert. Ich habe Geld kopiert, nicht ausgegeben und wieder wiederhergestellt, ich habe

viele grüne Papiere. Wenn du es bemerkt hast, habe ich keine Datscha und Wohnungen gekauft.
Gebären? Die Frist ist drei Monate.

– Komm schon! Was hast du so lange gesagt?
– Ich hatte Angst, dass ich nicht zurückhalten würde.
Nach sechs Monaten neben der kosmetischen Box gab es eine Schmuckschatulle mit

babyservietten. Nach sechs Monaten im Haus gab es ein Kindermädchen. Agnessa begann zu
arbeiten, Werbespots zu erstellen. Moderne Frau. Und Apollo? Er war ständig in der Nähe, wenn
nicht zu Hause, aber immer mehr zu Hause.

Der Babysitter bemerkte einmal, wo der Safe zu Hause ist und Woher Sie das Gehalt bekommt.
Nachdem Sie eine kleine Anstrengung gemacht hatte, fand Sie die Chiffre des Safes heraus. Zwei
weitere Tage-und Sie verwüstete den Safe, wartete auf die Ankunft des Eigentümers, sagte ihm, dass,
während das Kind schläft, Sie in den laden gehen muss, und ging für immer. Apollo wurde von der
Seele mit der kleinen Tochter Angelina vor der Ankunft von Agnessa aufgespürt.

Agnessa stellte sich schnell vor, warum der Babysitter fehlt, und schaute in einen leeren Safe.
Das Leben war im Handumdrehen kompliziert. Geld für die Kindermädchen war nicht mehr. Zum
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ersten mal wurde agnesse von Hoffnungslosigkeit traurig. Die Figur nach der Geburt war etwas
vermasselt, und es war nicht einfach zu arbeiten: die Milch lief durch die Kleidung.

Das Letzte Szenario war gescheitert. Das Geld aus der Werbung ist, als ob Sie schrumpfen und
zu anderen Menschen übergehen würden. Alles im Leben hat sich gegen Sie entwickelt. Apollo war
noch nicht empört, aber immer düster. Mit Ihrer Tochter Angelina gab es viele Probleme. Agnessa
beißte Ellbogen, die den Babysitter nahm, und zur gleichen Zeit wusste Sie, dass Sie es sonst nicht
tun konnte.

– Apollo, verkaufen wir das Auto?
– Agnessa, wir verkaufen dein Auto.
Sie schweigte und erkannte, dass die goldene Zeit des Glücks zu Ende ging. Sie hatte keine

Wut, aber Sie war leer in der Seele.
Agnessa Iwanowna blieb mit Ihrer kleinen Tochter Angelina ohne Geld. Sie verkaufte das Auto,

das Geld verbrachte mehr als sparsam. Apollo kam nicht auf, er lebte bei seiner Mutter. Baby-Milch-
Küche gerettet: wenn das Kind nicht alle Milchprodukte gegessen hat, dann gebacken Sie Kuchen
aus Ihnen, ging selten in den laden, kaufte die notwendigen Produkte.

Angelina wuchs ein ruhiges Mädchen auf, Sie kriechen bereits auf dem Boden, begann dann
zu klettern und zu gehen, halten sich an den Gegenständen. Agnessa hat sich mit der ganzen Seele
auf das Kind gekümmert. Bald nahm Sie Ihre Tochter an die Krippe. Der Leiter schlug vor, das Baby
früher zu nehmen, wenn Agnessa in den Krippen der Kindermädchen arbeiten würde.

Agnessa arbeitete in den Krippen und die Tochter war neben Ihr. Die Figur begann sich zu
verbessern, sehr oft mit den Kindern musste man sich bücken, ohne das Fitnessstudio wurde Sie
schlank. Meine Tochter benahm sich gut in den Krippen, weil meine Mutter in der Nähe war.

Am Kindergarten bemerkte Agnessa das Apollo-Auto. Er wartete. Agnessa kam zum Vater
Ihrer Tochter. Er hat sich fast nicht verändert.

– Agnessa, es tut mir Leid! Nimm mich zu dir. Ich bin ohne Sie schlecht.
– Und Sie setzte sich mit Ihrer Tochter in sein Auto.
Apollo hat drei Taschen von Produkten mitgebracht, die Sie einfach vergessen hat. Die Tochter

sprang auf die Knie Ihres Vaters, kletterte auf seinen Hals und beide waren glücklich. Agnessa kochte
ein Abendessen aus Lebensmitteln, nicht aus milchresten von Kindern, und seufzte ruhig: Sie hatte
eine Idee für ein neues Szenario in Ihrem Kopf.

Es ist so einfach, wenn es gut war, nachdem es schlecht war, und doppelt so gut, weil die Familie
sich zusammengetan hat. Agnessa seufzte frei: Apollo zu Hause, Angelina wuchs, von der Arbeit rief,
gratulierte, deutete an, was Sie erwarten. Die härteste Testzeit der Frau für die Stärke, die Sie überlebt
hat! Am 8. März ist das Tee-Set beliebt: Freunde kommen, Verwandte erinnern, laufen, gratulieren,
trinken eine Tasse Tee und laufen weiter, aber auf der Seele von besuchen ruhig.
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